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Kultur-Sommerfest
Am 27. Juli erwartet die Besucher

ein Mix aus Gesang, Comedy und

Artistik im Rosengarten (S.11)

Baustellen im Ort
Aufgrund von Baumaßnahmen

kann es in den nächsten Wochen

zu Behinderungen kommen (S.5)

Ottobrunner Konzerte
Im Wolf-Ferrari-Haus erleben

Sie am 20. Juli Weltklasse-Jazz

made in Germany (S.13)
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Sommer im Phönix-Bad
Nach zehntägiger Schließung wegen Renovierungsarbeiten

können Jung und Alt das kühle Nass wieder genießen.



G R E E N S I D E  —  
OT TO B R U N N
  AUSSEN GRÜN, INNEN EINLADEND:  
1- bis 4- Zimmer-Wohnungen von ca. 38 m2 bis ca.  
128 m2 Wfl. mit Terrasse und Garten, Loggia oder 
Dachterrasse

  DESIGN TRIFFT NACHHALTIGES GRÜN:  
Perfekte Grundrisse mit ausgewählten Ausstattungs-
details, z. B. Eichen parkett, Markensanitär, Aufzüge, 
TG-Einzelstellplätze u. v. m.

  ALLES IM GRÜNEN BEREICH:  
Vielfältige Angebote für  Alltag und Freizeit in Geh-
weite, sehr gute Anbindung Richtung Münchner City 
(A 8, S-Bahn S7)

VERKAUFSBÜRO:
Einsteinstraße, 85521 Ottobrunn (gegenüber der Hausnummer 9)           
Mo. – Fr. von 16.30 – 18.30 Uhr, Sa. + So. von 14.00 – 17.00 Uhr
Telefon 089 / 66 59 60, www.walser-immobiliengruppe.de           

1 Zi., ca. 38 m² Wfl., große Fenster, hell, 12 m² West-Terr. € 309.900.–*

2 Zi., ca. 63 m² Wfl., XXL Wohnzimmer, Südlage € 464.900.–*

3 Zi., ca. 88 m² Wfl., Bad mit Fenster, alle Zimmer mit Balkon € 599.900.–*

4 Zi., ca. 102 m² Wfl., offene Küche, zwei Balkone € 719.900.–*

*zzgl. TG-Einzelstellplatz, Energiebedarfsausweis in Vorbereitung, keine Käuferprovision

Ein Auszug aus unserem Angebot:
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• Schreibwaren

• Zeitschriften

• Tabakwaren

• Geschenkartikel + Glückwunschkarten

• Lotto

Service:

• Hermes-Annahmestelle

• Reinigung

• Schulbuchbestellung

• Schulservice

Schreibwaren Seitz, ehemals Richter, in Ottobrunn

Putzbrunner Str. 116, Tel. 0 89/6 01 46 88, Fax 0 89/6 88 80 59, E-Mail: schreibwaren-seitz@mnet-online.de

Auch 2019 gibt es

wieder unseren beliebten

Schulservice!

Wir nehmen gerne Ihre Schulliste 

persönlich, per E-Mail oder per Fax 

entgegen und richten alles für Sie her. 

Dazu bekommmen Sie auch noch

20 % Rabatt

+ ein Glas Prosecco und

für die Kleinen einen Lutscher
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Freischwimmer, Fahrtenschwimmer, Leistungs-
schwimmer. Bronze, Silber, Gold. Drei Stoff-
abzeichen gaben in meiner Grundschulzeit
Kunde von meiner schwimmerischen Entwick-
lung. Selbstverständlich musste mir meine
Mutter die Abzeichen an die Badehose nähen
(da gab es modisch auch nichts zu verschan-
deln). Auch alle meine Altersgenossinnen und
Altersgenossen trugen die Abzeichen stolz
durch die Gegend. Die Mädchen sogar auf
ihren Badeanzügen. 
Erst viel später begann ich zu verstehen, wel-
ches Glück ich in meiner Kindheit hatte. Dass
es in der kleinen Gemeinde Dollnstein im Alt-
mühltal, wo ich aufwuchs, ein Freibad gab
und auch heute noch gibt, war und ist alles
andere als selbstverständlich. Zu verdanken
war dieses einem Bürgermeister und einem
Grundschullehrer, die 1967 in dem damals
noch eigenständigen Ortsteil Breitenfurt mu-
tig und voller Tatkraft den Neubau voran-
trieben. Das Ergebnis war ein beschauliches
Freibad an der Altmühl, in dem Generationen
von Kindern Schwimmen lernten (und neben-
bei ihr ganzes Taschengeld im legendär gut
bestückten Kiosk ließen). Kinder, die nicht
schwimmen konnten, kannte ich praktisch
nicht. 
Heute, so sagen allerlei Statistiken, ist es ge-
nau andersherum: Kinder, die sicher schwim-
men können, sind in der Minderheit. Laut ei-

ner Studie der Deutschen Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V. (DLRG) erreichen derzeit nur
noch 40 Prozent aller Kinder bis zum Ab-
schluss der vierten Klasse das Deutsche Ju-
gendschwimmabzeichen in Bronze, den so
genannten Freischwimmer. Ende der 1980er
Jahre waren es noch mehr als 90 Prozent. 
Ein Grund für diese Entwicklung ist, dass es
immer weniger Schwimmbäder gibt. Anfang
2018 gab es in den rund 2.200 bayerischen
Gemeinden und Städten nach Angaben des
Bauministeriums noch rund 860 kommunale
Frei- und Hallenbäder. Nicht gerade viele, al-
so. Davon waren 446 öffentliche Bäder mehr
oder weniger stark sanierungsbedürftig, 55
Schwimmbädern drohte die Schließung, eini-
ge sind seitdem tatsächlich geschlossen wor-
den. Ein Viertel der Grundschulen hat laut
DLRG keinen Zugang mehr zu einem
Schwimmbad. 
Liest man diese Meldungen, wird einem klar,
dass wir in Ottobrunn auf einer Insel der
Glückseligen leben. Eine unserer drei Grund-
schulen, die Grundschule an der Lenbachal-
lee, verfügt sogar über ein eigenes Lehr-
schwimmbecken. Und dann ist da noch unser
Phönix-Bad. Ein Ort, an dem zahlreiche
Schwimmkurse angeboten werden und wo
Kinder bei Sonne und Regen viel Spaß haben. 
Seit dem 4. Juli ist das Phönix-Bad wieder in
Betrieb und präsentiert sich den Bad- und

Saunagästen in neuem Glanz. Zuvor haben
es die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
gemeindeeigenen Sportpark Ottobrunn
GmbH im Zuge der turnusmäßigen zehntägi-
gen Revisionsarbeiten wieder tip top heraus-
geputzt. 
Nun geht es im Außenbereich weiter. So wird
der alte Vorplatz zwischen der Ferdinand-
Leiß-Halle und dem Phönix-Bad zu einer at-
traktiven »Piazza« mit Sitzgelegenheiten, mo-
derner Bepflanzung und mediterraner Res-
taurant-Terrasse umgestaltet. Neu errichtet
werden zudem eine barrierefreie Auffahrts-
rampe für Rollstühle, Kinderwägen und Fahr-
räder sowie eine breite Treppe, um den Zu-
gang zum Phönix-Bad schöner und für alle
bequemer zu machen. Parallel laufen die
Dachsanierungsarbeiten weiter. Arbeiten, die
nicht spektakulär, aber notwendig sind. 
Besuchen Sie unser Phönix-Bad und verfolgen
Sie die baulichen Veränderungen aus nächs-
ter Nähe! Vor allem aber: Unterstützen Sie
Ihre Kinder und Enkel dabei, mit dem nassen
Element vertraut und darin sicher zu werden.
Diese werden sich daran einmal gerne erin-
nern und Ihnen dafür dankbar sein.
Es grüßt Sie herzlich

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Ihr
     Thomas Loderer, Erster Bürgermeister
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Ruth Markwart-Kunas feiert 70. Geburtstag

Engagiert und geschätzt

Vielen Ottobrunnern ist ihr Na-

me aufgrund ihrer zahlreichen

ehrenamtlichen Tätigkeiten ein

Begriff: Nun feiert Ruth Mark-

wart-Kunas ihren 70. Geburtstag,

zu dem die Gemeinde Ottobrunn

herzlich gratuliert.

Geboren wurde Ruth Markwart-

Kunas 1949 als Pfarrerstochter in

Bad Königshofen/Grabfeld. Spä-

ter zog die Familie nach Beilngries

in der Oberpfalz um, wo ihr Vater

Pfarrer war. 1969 legte sie das Abi-

tur ab und studierte danach in Er-

langen Jura und Theologie. 1980

heiratete sie, legte das 2. Juristi-

sche Staatsexamen ab und erhielt

die Rechtsanwalts-Zulassung.

RuthMarkwart-Kunas bekamdrei

Kinder; 1982 zog die Familie nach

Ottobrunn um, wo sich die junge

Mutter mit den Jahren zuneh-

mend ehrenamtlich engagierte,

zunächst als Mitglied, ab 2006

auch als Vertrauensfrau des Kir-

chenvorstandes der Michaelskir-

chengemeinde. Ab 1984 war sie

Vorsitzende des evangelischen

Kindergartenvereins Ottobrunn,

und später auch vomNeubiberger

Pendent. Seit 1996 gehört Mark-

wart-Kunas demOttobrunner Ge-

meinderat an. 2002 wurde sie

Fraktionsvorsitzende der SPD, die

im Gemeinderat auch durchaus

mal klare Kante zeigen kann. Ge-

nerell wird sie dort jedoch wegen

ihrer Kompetenz undMenschlich-

keit auch über die Parteigrenzen

hinweg geschätzt.

Inzwischen hat sie ihre Kirchen-

ämter mit Rücksicht auf zwei

neue Familienmitglieder abgege-

ben: Die Jubilarin ist begeisterte

und aktive Großmutter der zwei

Enkelsöhne Milo (5) und Henry

(2), findet aber immer noch Zeit

für ihre Hobbys Singen, Gärtnern

und vor allem Reisen. Zum Ge-

burtstag erkundet sie mit einer

Freundin das Baltikum.

Ruth Eder / MO

Ruth Markwart-Kunas.

Foto: Monika Wrba

Landkreis München sammelt für Kirchstockach

Was darf in die Biotonne?

Zur Verwertung des Bioabfalls

betreibt der Landkreis München

seit über 20 Jahren die Bioabfall-

vergärungsanlage Brunnthal-

Kirchstockach. Doch nicht alles,

was in die Biotonne gegeben

wird, ist wirklich für die Vergä-

rung geeignet.

Das Landratsamt hat daher eine

Broschüre mit der neuen Trennlis-

te der Vergärungsanlage undHin-

tergrundinformationen heraus-

gegeben. Mit dem Slogan »Weil

unsere Vergärungsanlage letzt-

lich auch nur eine Kuh ist!« macht

die Broschüre deutlich, dass nicht

alle organischen Materialien in

die Biotonnen im Landkreis dür-

fen. Alles, was eine Kuh nicht

frisst, wie beispielsweise Eierscha-

len, Knochen, Holz oder Nussscha-

len, ist auch in der Vergärungsan-

lage nicht verwertbar.Wenn diese

Stoffe dennoch im Biomüll sind,

müssen sie als Abfall ausge-

schleust werden, was erhebliche

Kosten verursacht. Momentan

sind fast 20 Prozent des Bioton-

neninhalts nicht für die Vergä-

rungsanlage geeignet. Bei idealer

Vorsortierung in den Haushalten

könnten die Kommunen des

Landkreises fast eine halbe Milli-

on Euro im Jahr an Entsorgungs-

kosten einsparen.

Die Broschüre mit Trennliste ist als

Download unter https://www.

landkreis-muenchen.de (Themen/

Umwelt/Abfall/Bioabfallvergä-

rungsanlage Kirchstockach) und

an der Rathauspforte erhältlich.

MO

Schrotträder am S-Bahnhof entfernen

Bereits im Dezember wurden 15 fahruntaugliche Räder in den

Radständern am S-Bahnhof entlang der Ottostraße festgestellt.

Diese Räder wurden im März mit einer Banderole versehen und

registriert. Die Eigentümer werden gebeten, ihre Räder bis zum

18. August zu entfernen, anderenfalls werden sie vom Bauhof ab-

geholt, bis Ende März 2020 eingelagert und dann entsorgt. MO

Sportlerehrung am 26. Juli

Meldung erforderlich

Die diesjährige Sportlerehrung

der Gemeinde und des Sportbei-

rats findet am Freitag, den 26. Juli

ab 16.00 Uhr im Stadion des Sport-

parks Ottobrunn statt. Damit bei

der Sportlerehrung auch Sportler

geehrt werden können, die in kei-

nemOttobrunner Verein einen Er-

folg erzielt haben, bittet die Ge-

meinde darum, dass sich die Ein-

zelsportler bis Mittwoch, den 17.

Juli bei Bianca Hoffmeister (Tel.

60808119, E-Mail: sport@otto

brunn.de ) melden. Bitte fügen Sie

der Meldung entsprechende

Nachweise bei. MO

Termine aus dem Rathaus

Aus dem Fundbüro

Fundsachen
4 Handys
2 Armbanduhren 
6 Ringe
1 Fleece-Jacke
2 Geldbeutel
1 Kinderjacke
1 Ringbuch

Monatliche Pflegesprechstunde (ohne Anmeldung)
Donnerstag, 04.07., 16.00 bis 17.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05
Sitzung Planungs- und Umweltausschuss
Dienstag, 09.07., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Raum 232

Sitzung Bauausschuss
Montag, 15.07., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Raum 232

Familiensprechstunde (ohne Anmeldung)
Dienstag, 16.07., 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Sitzung Haupt-, Kultur- und Werkausschuss
Dienstag, 16.07., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Raum 232

Sitzung Gemeinderat
Mittwoch, 24.07., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Monatliche Pflegesprechstunde (ohne Anmeldung)
Donnerstag, 01.08., 16.00 bis 17.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Familiensprechstunde (ohne Anmeldung)
Dienstag, 06.08., 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Familiensprechstunde (ohne Anmeldung)
Dienstag, 20.08., 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Bitte beachten Sie, dass die Sitzungstermine vorläufig sind und
achten Sie auf Bekanntmachungen in der Presse.

1 Smartwatch
1 Rucksack
1 Ohrring
1 Roller
1 Perlenkette
1 Kopfhörer
1 Hemd
1 Fahrradschloss

1 Armkettchen
1 Damenanorak
Schlüssel & Brillen

Fundräder
3 Damenräder
2 Herrenräder
1 Jugendrad

Auskünfte zu Fundsachen erhalten Sie im Ordnungsamt unter
Tel. 60808-507 und zu Fundrädern unter Tel. -116.
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Termine für Straßenreinigungen

Platz für die Kehrmaschine!

Die regulären Straßenreinigun-

gen erfolgen von April bis No-

vember. Die nächste Reinigung

beginnt am Montag, den 5. Au-

gust. Die Reinigung dauert je-

weils zwei Tage, beginnt im östli-

chen Gemeindegebiet und setzt

sich Richtung Westen fort. Die

weiteren Straßenreinigungen be-

ginnen am 2. September, 7. Okto-

ber und 4. November.

Um die Straßenreinigungen mög-

lichst gründlich durchführen zu

können, sollten Sie, sofern mög-

lich, Ihre Fahrzeuge während der

genannten Zeiträume in der Ga-

rage parken.

MO

Ottostraße und Putzbrunner Straße

Straßensperrungen

Sommerzeit ist Straßenbauzeit

– auch in Ottobrunn. Verkehrsbe-

hinderungen aufgrund von voll-

ständigen oder halbseitigen Stra-

ßensperrungen sind daher unver-

meidlich. Auch Busse müssen um-

geleitet werden. Wegen des frü-

hen Drucktermins vonMein Otto-

brunn (26. Juni) sind einige der

nachfolgenden Angaben nur vor-

läufig. Bitte beachten Sie die lau-

fenden Aktualisierungen auf der

Webseite der Gemeinde unter

www.ottobrunn.de .

Vollsperrung der Ottostraße

zwischen Schützen-/Seebauer-

straße und Hohenbrunner

Straße/Mozartstraße nachts

zwischen 18.07. und 20.07.

Wegen der Erneuerung der Deck-

schicht wird die Ottostraße in

dem genannten Abschnitt in der

Nacht von Donnerstag, 18. Juli

(20.00 Uhr) auf Freitag, 19. Juli

(5.00 Uhr) und von Freitag, 19. Juli

(19.00 Uhr) bis Samstag, 20. Juli

(17.00 Uhr) komplett gesperrt.

Vollsperrung der Putzbrunner

Straße auf Höhe der Grund-

schule an der Lenbachallee

von 05.08. bis 09.09.

Vor der Grundschule an der Len-

bachallee wird auf Höhe Al-

brecht-Dürer-Straße eine Fußgän-

gerampel errichtet. Außerdem ist

eine Verstärkung der Fahrbahn-

oberfläche in diesem Bereich not-

wendig. Für die Baumaßnahme,

für die das Staatliche Bauamt Frei-

sing verantwortlich zeichnet, ist

von 5. August bis 9. September für

den Durchgangsverkehr aus östli-

cher Richtung eine Vollsperrung

der Putzbrunner Straße ab Kreu-

zung Theodor-Heuss-Straße/Oe-

denstockacher Straße und aus

westlicher Richtung ab Kreuzung

Uhlandstraße/Cramer-Klett-Stra-

ße notwendig (Anlieger ausge-

nommen). Der Durchgangsver-

kehr in Richtung Putzbrunn wird

über Neubiberg (Cramer-Klett-

Straße, Hauptstraße) geleitet.

Vollsperrung des Bahnüber-

gangs in der Ottostraße

zwischen 29.07. und 12.08.

Aufgrund der Sanierung des

Bahnübergangs durch die Deut-

sche Bahn sowie der Verlegung ei-

ner Wasserleitung unter das

S-Bahn-Gleis im Bereich des Bahn-

übergangs durch die Wasserver-

sorgungOttobrunnmuss der Stra-

ßenabschnitt zwischen Hohen-

brunner Straße/Mozartstraße

und Karl-Stieler-Straße zwischen

29. Juli und 12. August komplett

gesperrt werden.

Behinderungen in der RoLa

aufgrund der Verlegung und

des Umbaus von Bushalte-

stellen

Die Bushaltestelle »Ortsmitte« auf

der westlichen Seite der Rosenhei-

mer Landstraße wird in Richtung

Süden auf Höhe Mercedes Simon

Gruber verlegt. Auch wird in die-

sem Bereich eine Querungsinsel

gebaut. Zudemwird die Haltestel-

le »Ottostraße« neben der Com-

merzbank zu einer barrierefreien

Haltestelle umgebaut. Kurzzeiti-

ge Behinderungen sind möglich.

Weitere Informationen erhal-

ten Sie beim Ordnungsamt

unterE-Mail: ordnungsamt@otto

brunn.de oder telefonisch unter

60808-505. MO

Geben Sie Ihren Räumen mit unseren Plissees eine
neue, individuelle Note. Schützen Sie Ihre Privat-
sphäre und lassen Sie sich von unserer überwältigen-
den Auswahl bezaubern. 
Wir montieren Ihnen ein neues Lebensgefühl!

Ottostraße 90     85521 Ottobrunn     T 089-609 94 24 www.kerschl.de   

das neue

INDIVIDUELLE
PLISSEES

wohnfühlen

Die Gemeinde gratuliert

Runde Geburtstage 
09. Mai       Joseph Vieregg, 85. Geburtstag
07. Juni      Anneliese Greb, 90. Geburtstag
09. Juni      Margareta Nützel, 90. Geburtstag
12. Juni      Günter Kluge, 80. Geburtstag

Hochzeitsjubiläum 
15. Mai       Maria und Anton Wagenhofer
                  Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Eheschließungen 
16. Mai       Lena und Maximilian Held

(Lena Held, geb. Schmidt)
17. Mai       Anita und Marc Löhr

(Anita Löhr, geb. Süß)

Hinweis: Es erscheinen nur Personen, die eine ausdrückliche Einwil-
ligungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgegeben haben.

Unser jüngster
Ottobrunner

Franz Peter Max Walter �
geboren am 09.04.2019 �

Eltern:  Lisa und Tobias Walter �
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Spitzensportler von Landrat ausgezeichnet

Schneller, höher, weiter!

Von Aerobic bis Volleyball: An-

fang Juni wurden 429 Einzel- und

Mannschaftssportler bei der dies-

jährigen Sportlerehrung des

LandkreisesMünchen ausgezeich-

net. Landrat Christoph Göbel

überreichte den Geehrten Land-

kreismedaillen in Silber oder Gold

und eine Urkunde. Ausgezeichnet

wurden sie für ihre herausragen-

den Leistungen in Disziplinen wie

Schwimmen, Leichtathletik, Tur-

nen, Moderne Schwertkunst, Rin-

gen und vielen anderen mehr. Zu

den Geehrten gehörten neben

Teilnehmern und Platzierten bei

den Olympischen Spielen und den

Paralympics auch zahlreiche Baye-

rische, Deutsche, Europa- und so-

gar Weltmeister.

Ottobrunner Vereine und

Sportler stark vertreten

Mit Goldmedaillen für internatio-

nale Leistungen wurden die

»Sweet«- und »Little Puppets« so-

wie Lina Arnold vom Tanzsport-

club Ottobrunn ausgezeichnet.

Darüber hinaus gingen zahlreiche

Silbermedaillen an Einzel- und

Mannschaftssportler der Otto-

brunner Vereine ERSCO (Marc

Delbrouck, Colin Klein, Felix

Motschmann, Steffi Rothenfußer,

Alina Schwindt), TSV Ottobrunn

(Abteilung Fechten: Nicola

Andrea Schubert; Abteilung Tur-

nen: Greta Bevilaqua, Frida

Biegel, Sophia Plitz, Josef Rauch,

Teresa Rupprecht, Laura Urbans-

ka), Schwimmverein Ottobrunn

(Hannes Gromann, Xaver Zach)

und den TSC Ottobrunn (Leonie

Arnold).

Ottobrunner Sportler, die nicht in

einem Ottobrunner Verein Erfol-

ge erzielt haben und vom Landrat

ausgezeichnet wurden, sind vom

TSV Hohenbrunn-Riemerling, Ab-

teilung Moderne Schwertkunst:

Johannes Hettenkofer, Madlen

Lang, Robert Schweigert, Davide

Spadafina und Silvia Heckmaier;

von der Abteilung Boogie-Woo-

gie Elisa Schütz und Daniela Ernst

von der Abteilung Schwimmen.

Vom Tanzsportverein Taufkirchen

erhielten die Ottobrunnerinnen

Lilly Gerischer, Theresa Böhme

und Sofia Stiller eine Auszeich-

nung.

LRA / MO

Landrat ChristophGöbel (r.) und Sportreferent JörgKohlenz (l.),

der als Vertretung für Bürgermeister Loderer kam, gratulierten

den erfolgreichen Sportlern Marc Delbrouck (2.v.l.) und Steffi

Rothenfußer vom Eis- und Rollsport-Club Ottobrunn. F.: LRA

�
������	��
���
�
�
����������
�������������	����
��������������������	����������

Mit mehr als 50 Professuren entsteht an der Technischen
Universität München (TUM) die größte Fakultät für Luftfahrt,
Raumfahrt und Geodäsie in Europa. Sie wird aktuelle Fra-
gestellungen der urbanen Mobilität, der Digitalisierung und
des Umweltschutzes aufgreifen und mit modernen, stark in-
ternational und interdisziplinär ausgerichteten Ansätzen in
Forschung und Lehre voranbringen. In der Zusammenarbeit
mit Industrie und Gesellschaft soll so ein weithin sichtbares
»Space Valley« in der Metropolregion München entstehen.

Zur Verstärkung des Aufbaustabs suchen wir für den neuen
Standort Taufkirchen/Ottobrunn zum nächstmöglichen Zeit-
punkt:

• einen IT-Systemadministrator (m/w/d),
bevorzugt in Vollzeit,

• eine Sekretariats-Assistenz (m/w/d),
in Voll- oder Teilzeit (Beschäftigung z. T. auch in Gar-
ching),

• einen Bauingenieur/Architekten (m/w/d),
in Voll- oder Teilzeit.

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Stellen finden
Sie unter: www.lrg.tum.de

Der Bewerbungsschluss ist der 15.07.2019

Wir freuen uns über Bewerbungen von aufgeschlossenen
Persönlichkeiten, die Freude am Aufbau neuer Strukturen
und an der Gestaltung von Zukunft haben.
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Zitat:
»Man muss alle Schriftsteller zweimal lesen, die guten und die
schlechten. Die einen wird man erkennen, die andern entlar-
ven.« Karl Kraus

Bibliotheksrätsel

Das Leben welcher bekannten Kinderbuchautorin wurde 2018
verfilmt?

a) Christine Nöstlinger              c) Astrid Lindgren
b) Mirjam Pressler                     d) Judith Kerr

Wer die richtige Lösung bis 31. August in der Gemeinde -
bibliothek abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@
ottobrunn.de), kann eine Bibliothekstasse gewinnen.

Termine der Bibliothek

Was: »Wir lesen vor« – kostenlose Vorlesestunde 
Für wen: Kinder ab 4 Jahren
Wann: Donnerstag, 4., 11. und 18. Juli, 1., 8. und 22. August,

jeweils um 16.00 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der
Vorlesestunde mit »Lieselotte will nicht
baden« von Alexander Steffensmeier
und »Dr. Brumm steckt fest« von Daniel
Napp
Für wen: Kinder ab 4 Jahren
Wann: Donnerstag, 25. Juli, 16.00 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek

Was: Bücherflohmarkt des Förderkreises
Wann: Samstag, 20. Juli, 10.00 bis 13.00 Uhr
Wo: vor der Gemeindebibliothek

Was: Sommerferien-Leseclub
Für wen: alle Schüler bis zur 10. Klasse
Wann: 23. Juli bis 10. September
Wo: Gemeindebibliothek

Was: Bücherrallye »Von da nach dort!« – Fortbewegung
gestern, heute, übermorgen«
Für wen: Schüler (verschiedene Rallyebögen, dem Alter
entsprechend)
Wann: 23. Juli bis 10. September
Wo: Gemeindebibliothek

Was: Silke Aichhorn liest aus ihrem Buch
»Lebenslänglich Frohlocken«
Wann: Dienstag, 23. Juli, 19.30 Uhr
Wo: Ratssaal, Wolf-Ferrari-Haus
Veranstalter: Förderkreis
Karten: 10 Euro, ermäßigt 7 Euro,
erhältlich unter wfh-ottobrunn.de

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der Vor-
lesestunde mit »Der Räuber Hotzen-
plotz und die Mondrakete« von Otfried
Preußler und »Es ging ein Fisch zu Fuß
zur Post« von Johann König und Daniel
Napp
Für wen: Kinder ab 4 Jahren
Wann: Donnerstag, 29. August, 16.00 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek

Lesen, Hören, Sehen: Kindersachbuch-Tipp

»Flüsse dieser Erde«
� »Flüsse dieser Erde« von Peter
Goes ist ein großformatiges Kin-
dersachbuch über be-
kannte Flüsse dieser Erde.
Themse, Elbe, Rhein, Do-
nau, Amazonas, Ganges,
Tigris, Nil, Kongo und vie-
le mehr werden auf je-
weils einer Doppelseite
mit Daten und Fakten
vorgestellt, ebenso die Länder, die
sie durchströmen. Aber auch die
Natur, Kulturgeschichte und Le-
genden entlang der Flüsse werden
erwähnt. Geschmückt ist das Gan-
ze mit vielen kleinen Detailzeich-

nungen. Die Kombination aus In-
formation und Illustration macht

Lust, dem Lauf des Was-
sers quer über alle Kon-
tinente zu folgen. Dabei
gibt es viel zu entdecken,
beispielsweise was es mit
dem Mahnmal »Schuhe
am Donauufer« auf sich
hat, oder dass es keine

eindeutige Antwort auf die Frage
nach der echten Quelle der Loire
gibt. Dieses Buch ist wie eine Reise
zu Flüssen, Meeren und Ozea-
nen – geeignet für die ganze Fa-
milie.                 Yvonne Junginger

Gemeindebibliothek aktuell

Sommerferien-Leseclub
� Auch in diesen Sommerferien
müssen sich die Ottobrunner
Schüler (1. bis 10. Klasse) nicht
langweilen, denn am Dienstag,
den 23. Juli um 11.00 Uhr startet
wieder der Sommerferien-Lese-
club in der Gemeindebibliothek.
Die Aktion endet mit Schulbeginn
am Dienstag, den 10. September
um 18.00 Uhr. 

Wie funktioniert
es?
Melde dich für
eine kostenlose
Clubkarte für
den Sommerferi-
en-Leseclub in der
Gemeindebibliothek
an. Eine Unterschrift der El-
tern ist nicht notwendig. Mit die-
ser Clubkarte steht dir eine exklu-
sive Auswahl an Clubbüchern zur
Verfügung.
Wenn du ein Buch gelesen hast,
schreibst du auf die Bewertungs-
karte, was dir besonders gut oder
gar nicht gefallen hat, beurteilst
die Story und entscheidest, ob du
das Buch Freunden empfehlen

würdest. Zuletzt vergibst du eine
Schulnote. Bei der Rückgabe des
Buches beantwortest du in der Bi-
bliothek Fragen zum Inhalt und
gibst deine Bewertungskarte ab.

Was bringt es?
Alle, die mitmachen, werden zur
großen Sommerferien-Leseclub-

Abschlussparty am Sams-
tag, den 28. Septem-

ber um 15.00 Uhr
eingeladen.
Wenn du min-
destens drei Bü-
cher bewertet

hast, erhältst du
beim Abschlussfest

eine Urkunde. 
Auch werden die Leseköni-

ge geehrt. Zudem erhalten alle
geladenen Clubmitglieder einen
Preis an der »Geschenkebar« und
können  die interaktive Lesung
mit Anja Janotta und ihrem Theo-
retikerclub miterleben.  
Mehr Informationen zu diesem
bayernweiten Projekt findest du
unter www.sommerferien-lese-
club.de.                            Ute Raab
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Kirchentermine im Juli/August

Regelmäßige Gottesdienste in St. Albertus Magnus 
Sonntag,        10.30 Uhr Eucharistiefeier (07.07., 14.07., 21.07., 28.07.,

04.08., 11.08., 18.08., 25.08.)
Dienstag,       18.30 Uhr Eucharistiefeier (09.07., 16.07., 23.07., 30.07.,

06.08., 13.08., 20.08., 27.08.)
Freitag,          9.00 Uhr Eucharistiefeier (05.07., 12.07., 19.07., 26.07.,

02.08., 09.08., 16.08., 23.08., 30.08.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag,       07.07. 10.30 Uhr Kindergottesdienst mit anschl.

Lunch im Jugendheim
Sonntag,        14.07. 14.30 Uhr Dankandacht
Mittwoch,      24.07. 19.00 Uhr Friedensgebet
Donnerstag,  25.07. 10.00 Uhr Schulabschlussgottesdienst
Freitag,          02.08. 19.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag,  15.08. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag           16.08. 19.30 Uhr Eucharistische Anbetung

Regelmäßige Gottesdienste in St. Otto 
Samstag,        18.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

(06.07., 13.07., 20.07., 27.07., 03.08., 10.08.,
17.08., 24.08., 31.08.)

                      18.30 Uhr Eucharistiefeier (06.07., 13.07., 20.07., 27.07.,
03.08., 10.08., 17.08., 24.08., 31.08.)

Sonntag,        9.00 Uhr Eucharistiefeier (07.07., 14.07., 21.07., 28.07.,
04.08., 11.08., 18.08.,  25.08.)

Mittwoch,      12.00 Uhr Mittagsgebet: Stay & Pray (10.07., 17.07., 24.07.)
Donnerstag,  18.30 Uhr Eucharistiefeier (04.07., 11.07., 18.07., 25.07.,

01.08., 08.08., 11.08., 18.08., 25.08.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag,       13.07.   18.30 Uhr     Kindergottesdienst 

im Pfarrsaal
Samstag,       27.07.   18.30 Uhr     Kindergottesdienst

im Pfarrsaal
Donnerstag,  15.08.   09.00 Uhr     Eucharistiefeier

Regelmäßige Gottesdienste in St. Magdalena 
Sonntag,        10.30 Uhr Familiengottesdienst (07.07., 14.07., 21.07.,

28.07., 04.08., 11.08., 18.08., 25.08.)
Mittwoch,      18.30 Uhr Eucharistiefeier (03.07., 10.07., 17.07., 24.07.,

31.07., 07.08., 14.08., 21.08., 28.08.)
Samstag,        17.50 Uhr Rosenkranz und Beichte (06.07., 13.07., 27.07.,

03.08., 10.08., 17.08., 24.08., 31.08.)
                      18.30 Uhr Vorabendmesse (06.07., 13.08., 27.07., 03.08.,

10.08.,17.08.,24.08.,31.08.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag,          05.07. 7.45 Uhr     Eucharistische Anbetung
                      8.15 Uhr     Eucharistiefeier zum 

Herz-Jesu-Freitag
Samstag,        06.07. 18.30 Uhr     Spanische Messe,

im Anschluss Sommerfest
Samstag,        13.07. 10.00 Uhr     Eucharistiefeier, Firmung
                      15.00 Uhr     Eucharistiefeier, Firmung
Freitag,          19.07. 18.30 Uhr     Familienvesper mit Verabschiedung von

Gemeindereferent Nicolas Gkotses
Donnerstag,  15.08. 10.30 Uhr     Eucharistiefeier, Kräuterbuschverkauf

Regelmäßige Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche 
Mittwoch,      20.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag,        9.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag,        07.07. 9.30 Uhr     Besonderer Gottesdienst 
zum Gedenken an die 
Verstorbenen

Regelmäßige Gottesdienste der Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten 
Samstag,        9.30 Uhr Bibelgespräch
                      10.30 Uhr Predigtgottesdienst
Montag,        18.00 Uhr Gebetszeit
Samstag,       13.07. kein Gottesdienst, da Gemeindeausflug

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag,        06.07. 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch,      17.07. 14.30 Uhr Treffen Generation 60 plus
Samstag,        20.07. 17.30 Uhr 4-Yougend Treff
Sonntag,        21.07. 10.00 Uhr Pfadfinderstunde
Sonntag,        21.07. 10.00 Uhr Frühstücksbuffet für alle – zum geistlichen

Auftanken

Regelmäßige Gottesdienste in der Michaelskirche 
Sonntag,        10.00 Uhr Gottesdienst (14.07., 21.07., 28.07., 04.08., 11.08.,

18.08., 25.08.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag,        07.07. 11.00 Uhr Gottesdienst
                      14.00 Uhr Kindermusical: »Kleiner Stock, ganz

groß«, Jugendhaus
Mittwoch,      10.07. 19.30 Uhr »Kunstpause« zur Installation »Die große

Schwebe« mit Dr. Isabel von Bredow-Klaus
Sonntag,        14.07.11.30 Uhrq Begegnung/Einführung in die Installation

»Die große Schwebe«

Mittwoch,      17.07. 19.30 Uhr Künstlergespräch zur Installation
»Die große Schwebe«

Sonntag,        21.07., 11.30 Uhr Musikalische Begegnung mit der 
»großen Schwebe«

                      19.00 Uhr Psalmen Davids –
                      Chorkonzert a capella
Donnerstag,  25.07. 21.00 Uhr NachTsicht mit der »großen Schwebe«
Samstag,        27.07. 11.00 Uhr Berggottesdienst an der Gindelalm
Sonntag,        28.07. 11.15 Uhr Begegnung/Einführung in die Installation

»Die große Schwebe« (auch am 04.08.
und 11.08.) 

Regelmäßige Gottesdienste der Freien evangelischen Gemeinde 
Sonntag,        10.00 Uhr Gottesdienst;

am 14. 07. und 11.08. mit Abendmahl

Sonntag,        21.07. 10.00 Uhr     Taufgottesdienst
mit anschl. Sommerfest

Sonntag,        28.07. 10.00 Uhr     Start der Sommerfreizeit
                          (bis 28.07.)

FeG München Südost

Neuapostolische Kirche

Freikirche der Siebenten
Tags-Adventisten

Alle katholischen Pfarreien in Ottobrunn (Pfarrverband Vier Brunnen – Ottobrunn)
Freitag,          26.07. 18.30 Uhr     Fahrzeugsegnung auf dem Muna-Gelände in Hohenbrunn

Alle Ottobrunner Kirchengemeinden Mittwoch, 24.07. 19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet, St. Albertus Magnus

Jeden Sonntagvormittag Kinder- und Teengottesdienst in mehreren altersspezifischen Gruppen; in den Sommerferien nur Kinderbetreuung.
Alle Veranstaltungen finden Sie auch unter www.fegmso.de.

Aus den Kirchengemeinden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Kunstinstallation in der Michaelskirche

Schwebende Eisenquader

Noch bis zum 11. August ist die

Installation »Große Schwebe« der

renommierten Künstlerin Meide

Büdel täglich von 9.00 bis

20.00 Uhr in der Michaelskirche

zu sehen und zu erleben.

Die Installation besteht aus fünf

Kuben aus Eisenblech (je

80x80x30 cm), die in einer Reihe,

Stoß auf Stoß angeordnet sind.

Sie sind an Stahlseilen (20 Stück)

von der Decke abgehängt und

schweben etwa 80 cm zwischen

Altar und Taufbecken über dem

Boden. Stößt man sie an, so

schwingen die Körper, begleitet

von einem tiefen, schabenden

Klang.

Künstlergespräch am 17. Juli

Beim Künstlergespräch am Mitt-

woch, den 17. Juli ab 19.30 Uhr

diskutieren Helmut Braun, der

Kunstreferent der Evangelisch-

Lutherischen Landeskirche in Bay-

ern, und die Kunsthistorikerin Dr.

Isabel von Bredow-Klaus mit der

Künstlerin Meide Büdel.

Musik trifft Kunst am 21. Juli

Eine besondere musikalische Be-

gegnung mit der »Großen Schwe-

be« findet am Sonntag, den 21.

Juli um 11.00 Uhr statt: Die

schwingenden Eisenquader selbst

erzeugen einen ganz eigenen

Klang, den die freischaffende

Künstlerin Anka Draugelates

(Stimme, Bratsche, Objekte) mit

eigenen Kompositionen und Im-

provisationen zusammen mit

Christoph Demmler an der gro-

ßen Rieger-Orgel verarbeitet hat

und bei diesem besonderen Kon-

zert präsentiert. Die Tänzerin Kil-

ta Reinprechter nimmt die Klänge

und Bewegungen auf und setzt

sie tänzerisch um.

Weitere Veranstaltungen und

Führungen

Weitere Begleitveranstaltungen

finden Sie unter www.michaels-

kirchengemeinde.de.

Unabhängig von den Veranstal-

tungen werden für Schulklassen

und andere interessierte Gruppen

kostenlose Führungen bzw. Be-

gegnungen angeboten. Interes-

senten können sich ans Pfarramt

wenden (pfarramt.michaelskir

che@elkb.de). Jochen Imhoff

Die Kunstinstallation »Große

Schwebe«. Foto: VA

St. Magdalena

Mondkonzert am 20. Juli

In der Nacht vom 20. zum 21.

Juli vor 50 Jahren landete der ers-

te Mensch auf dem Mond. Mar-

gret Joswig und die Chorgemein-

schaft St. Magdalena stellen aus

diesem Anlass den Erdtrabanten

in denMittelpunkt ihres diesjähri-

gen thematischen Konzertes, das

am Samstag, den 20. Juli um

18.00 Uhr in der Pfarrkirche St.

Magdalena stattfindet. Die Kon-

zertbesucher erleben den Mond

und die Landung des ersten Men-

schen ausmusikalischer Perspekti-

ve. Der Eintritt ist frei.

Die Pfarrei freut sich über eine

Spende zugunsten der Kirchen-

musik. Günter Dependahl

Michaelsgemeinde

Chorkonzert a capella

Psalmmotetten und -kantaten

von Heinrich Schütz, Johann Se-

bastian Bach und Felix Mendels-

sohn Bartholdy stehen am 21. Juli

um 19.00 in der Michaelskirche

auf dem Programm. Es singen Ste-

phanie Eder (Sopran) und das Vo-

kalensemble der Michaelskir-

chengemeinde unter Leitung von

Kantor Christoph Demmler. Die

aufgeführten Werke sind von

Heinrich Schütz. Der Eintritt

ist frei, um Spenden wird ge-

beten. Jochen Imhoff

Chorprojekt der Michaelskirchengemeinde

Männerstimmen gesucht

Das nächste große Chorprojekt

der Kantorei derMichaelskirchen-

gemeinde ist die Aufführung des

»Magnificats« von Johann Sebas-

tian Bach sowie das seines Sohnes

Carl Philipp Emanuel Bach am 8.

Dezember. Carl Philipp Emanuel

Bachs 9-sätziges Magnifikat von

1749 gehört zu den klangpräch-

tigsten Vertonungen des »Lobge-

sanges der Maria«.

Kantor Christoph Demmler lädt

erfahrene Männerstimmen zum

Mitsingen ein. Vereinzelt können

auch wetere sichere Soprane und

Altistinnen mitsingen. Falls Sie In-

teresse haben,melden Sie sich bit-

te bis 11. Juli bei Kantor Christoph

Demmler (Tel. 0152/31886275,

E-Mail: christoph.demmler@

elkb.de ). Die Proben beginnen

am 12. Juli im Gemeindehaus der

Michaelskirche und finden dann

regelmäßig freitags von 19.45 bis

21.30 Uhr statt (außer in den Feri-

en). Des Weiteren gibt es ein Pro-

benwochenende vom 15. bis 17.

November in Alteglofsheim. MO

In guten Händen
Ihr persönlicher Bestattungsdienst 
in Stadt und Landkreis München

Alexander Schmid, geprüfter Bestatter Thomas Schmid

OTTOBRUNN
Rosenheimer Landstraße 63 Tel.: 089 / 68 30 68www.musik-und-trauer.de

Trauerdienste Schmid
BESTATTUNG · VORSORGE · TRAUERBEGLEITUNG
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Wolf-Ferrari-Haus: Der Spielplan 2019/20 ist erschienen

Konzerte, Tanzshows und Kabarett

Es ist da – das neue Programm

des Wolf-Ferrari-Hauses (WFH).

Der Spielplan 2019/20 präsentiert

unterschiedlichste Veranstaltun-

gen mit vielen Highlights und

trägt die Handschrift von Bernd

Seidel, dem künstlerischen Bera-

ter des WFH.

Veranstaltungsklassiker

Im Rahmen der Ottobrunner Kon-

zerte findet am 20. und 21. Juli

das 3. Jazzfest (siehe Beitrag S. 13)

statt. Musikalische Vielfalt bietet

der Jazz-Piano-Marthon am 20.

Dezember.

Bereits zum 31. Mal findet am 27.

Juli das Kultur-Sommerfest statt

(siehe Beitrag rechts).

Ein Veranstaltungsklassiker ist der

Wettbewerb für Kabarettisten

und Comedians am 23.

November, für den

sich Künstler aus dem

gesamten Bundesge-

biet bewerben. Als

Stargast tritt heuer

Kabarettistin Patrizia

Moresco auf.

Verschiedene

Abonnements

In jeder Theatersaison

– von Oktober bis Mai

– gibt es

drei Abon-

n eme n t s

mit je vier

Veranstal-

t u n g e n .

Man kann

zwi s chen

»Unterhal-

tung«, »Klassik« und

»Gemischt« wählen

und bekommt eine Er-

mäßigung von 20 Pro-

zent. Jedes Abo kann

um Veranstaltungen

aus anderen Abos so-

wie Sondervorstellun-

gen erweitert werden.

Auf der Bühne zu erle-

ben sind u.a. Sissi Per-

linger (Kabarett-

abend, 26. November),

das Freie Landesthea-

ter Bayern mit der

Oper »Die Zauberflö-

te« (14. Februar) oder

– anlässlich des 80. Ge-

burtstags von Tom Jo-

nes – das Musical »Sex

Bomb«. Aufgrund des Erfolgs

kommt dieMusikshow »Pasión de

Buena Vista« 2020 erneut nach

Ottobrunn (29. März).

Weitere Informationen zu den

Abos gibt es unter Tel. 60808-302

oder per E-Mail: wfh@otto-

brunn.de.

Der Spielplan wurde bereits an al-

le Haushalte verteilt. Zudem liegt

er im Wolf-Ferrari-Haus aus und

ist unter www.wfh-ottobrunn.de

zu finden. MO

Kabarettistin Sissi Perlinger.

Eine Tänzerin, die bei der Musikshow

»Pasión de Buena Vista« für Stimmung

sorgt.

Das Freie Landestheater Bayern führt die Oper »Die Zauberflö-

te« auf. Fotos: VA
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31. Kultur-Sommerfest am 27. Juli

Fiesta-Garantie!

Wenn sich eine Veranstaltung

wie das Kultur-Sommerfest so lan-

ge hält, stimmt offensichtlich das

Konzept. Und daran hat sich Ini-

tiator Bernd Seidel auch in diesem

Jahr gehalten. Am Samstag, den

27. Juli verwandet sich ab

17.00 Uhr der Rosengarten hinter

dem Wolf-Ferrari-Haus wieder in

einen Platz mit internationalem

künstlerischem Flair. Die Besucher

erwartet ein spektakuläres Pro-

gramm – bei freiem Eintritt. Mit

dabei sind u. a. das Duo »Taff

Enough«, eine Vater- und Sohn-

Show der Extraklasse; »Lux Aeter-

na« mit zwei Duett-Feuershows;

das Tanz- und Trommelensemble

»Diamoral« mit Rhythmen, Tän-

zen und Liedern Westafrikas und

die spanische Gipsy-Kings-Cover-

band »Rumbalea« mit der Fiesta-

Garantie.

Einen besonderen Augen- und

Ohrenschmaus bietet die schwedi-

sche Kammersängerin Karin Pag-

mar. Sie singt nicht nur die Schla-

ger von Zarah Leander; auf der

Bühne verköpert sie diese große

Diva der 1930er Jahre regelrecht.

Gegen 22.00 Uhr endet das Fest

mit einem Feuerwerk samt musi-

kalischer Untermalung.

Bei schlechtem Wetter findet die

Veranstaltung im Wolf-Ferrari-

Haus statt.

Kunstverein und Gartenlaube

der Kunst

In diesem Jahr sind beim Kultur-

Sommerfest auch Künstler des

Kunstvereins Ottobrunn (KVO)

und der Gartenlaube der Kunst

dabei.

14 Künstler des KVO werden ak-

tuelle Malerei, Skulpturen und

Möglichkeiten des Recyclings in

der Kunst präsentieren. Christine

Corell führt Geli-Print vor – Inte-

ressierte dürfen gerne mitma-

chen. In der Galerie »Treffpunkt

Kunst« kann die Ausstellung des

Künstlers John Schmitz »Sein und

Zeit« besichtigt werden. Auch der

Künstler ist anwesend.

In der Gartenlaube der Kunst fin-

den interdisziplinäre Interventio-

nen statt.Mit dabei sind u.a. Levin

Mayerhofer (Illustrationen/Stree-

tart Artist), Kerol Montagna und

Amelie Gürster (Mitmachaktion:

Herstellung einer Skulptur aus

Müll) sowie Melanie Reiner. MO

Karin Pagmar als Zarah Lean-

der.

»LuxAeterna«mit einer Feuer-

show. Das Duo »Taff enough«. Fotos: VA

17.00 Uhr   Eröffnung durch den Sängerkreis Ottobrunn
17.20 Uhr   Begrüßung durch Bürgermeister Thomas Loderer

und Initiator Bernd Seidel
17.30 Uhr   Abraxas Musical Akademie München zeigt Aus-

schnitte aus dem Musical »Arielle«
17.50 Uhr   Duo »Taff Enough« präsentiert Comedy, Jonglage

und Hochrad-Akrobatik
18.10 Uhr   Das Tanz- und Trommelensemble »Diamoral« zeigt

Tänze und Rhythmen aus Westafrika
18.40 Uhr   Abraxas Musical Akademie München zeigt Aus-

schnitte aus dem Musical »Aladdin«
19.00 Uhr   Pause
19.10 Uhr  Duo »Taff Enough«
19.30 Uhr  »Diamoral« mit Stelzentanz

20.00 Uhr   Gipsy-Kings-Coverband »Rumbalea« 
20.30 Uhr   Duo »Taff Enough«
20.50 Uhr   Kammersängerin und Stargast Karin Pagmar singt

ein Potpourri aus Schlagern von Zarah Leander 
21.20 Uhr   Abraxas Musical Akademie München zeigt Aus-

schnitte aus dem Musical »Hairspray«
21.50 Uhr   Pause
22.00 Uhr   Tanz- und Trommelensemble »Diamoral«
22.20 Uhr   »Lux Aeterna« mit feurigem Tanztheater
22.40 Uhr   Feuerwerk mit Musik
23.10 Uhr   »Lux Aeterna«
23.30 Uhr   Gipsy-Kings-Coverband »Rumbalea«

- Ende ca. 0.00 Uhr -

Programm
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Open-Air-Konzert im Rosengarten am 26. Juli

Country trifft auf Party

Im Rosengarten gibt es am Frei-

tag, den 26. Juli ein besonderes

Open-Air-Konzert: Bei der Band

Rock’n Rodeo trifft Country auf

Party. Ab 20.00 Uhr spielt die

Bandmit demBeinamen »the par-

ty bang« ihren einzigartigen Mix

aus Country- und Rockmusik, ge-

paart mit aktueller Pop- und Par-

tymusik.

Rock’n Rodeo – von Kennern

als beste Country-Party-Band

Deutschlands bezeichnet – über-

zeugen durch Spontanität, Power,

Natürlichkeit und spürbare Lei-

denschaft für Musik. Die vier Mu-

siker sind stilistisch so vielseitig,

dass ihre Konzerte ein einzigarti-

ges Live-Erlebnis sind, geprägt

von der energiegeladenen Büh-

nenshow um Frontfrau Maggie.

Im Rosengarten wird Bewirtung

angeboten. Der Eintritt ist frei.

Bei schlechtem Wetter findet das

Konzert im Festsaal des Wolf-Fer-

rari-Hauses statt. VA

Die Rock’n Rodeo-Band (v.l.): Johann undMaggie Horn, Matthi-

as (Hias) Schreier und Stanley Nesvarba. Foto: VA

Burschenverein: Sommerfeuer am 13. Juli

Der Burschenverein Ottobrunn lädt am Samstag, den 13. Juli ab

17.00 Uhr herzlich zum Sommerfeuer auf der Festwiese ein. Für

musikalische Unterhaltung sorgt eine Blaskapelle. Neben Gegrill-

tem gibt es wieder Steckerlfisch. Sobald es dunkel wird, wird das

Feuer angezündet. Bei schlechtemWetter wird das Feuer auf den

20. Juli verschoben. MO

tel: 089/609 19 53 
85521 Ottobrunn 
www.schmidt-zimmerei.de  
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt holzbau
zimmerei · dachdeckerei

Entdecken Sie Ihr ungenutztes Wohnraumpotential und gewinnen 
Sie wertvolle Quadratmeter Lebensqualität!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten ob im 
Hausbau, Anbau oder der Modernisierung. Wir planen und 
koordinieren mit Ihnen gemeinsam - so wird aus Denkbarem 
Machbares! 

holzhaus · dachaufstockung  · sanierung

Ausgehtipps & Termine

Do 04.07.  Kunstverein: Ausstellung »Sein und Zeit« von
John Schmitz /Vernissage, 19.00 Uhr, Galerie
»Treffpunkt Kunst«, Ausstellung läuft bis 27.07.
(Info S.13)

Sa 06.07.   Eigenheimervereinigung Ottobrunn-Hohen-
brunn: Sommerfest auf der Watzlik-Wiese,
14.00 Uhr, Hans-Watzlik-Straße (Info S.16)

So 07.07.   Bürgervereinigung Ottobrunn: Radtour,
10.00 Uhr, Treffpunkt Phönix-Bad (Info S.23)

Di 09.07.   Gymnasium Ottobrunn: Digitalisierung und 
Bildung – Diskussionsveranstaltung, 18.00 Uhr,
Karl-Stieler-Str. (Info S.19)

                   VdK-Ortsverband: Geselliges Beisammensein,
15.30 Uhr, Biergarten des Wirtshauses Ayinger-Otto-
brunn (bei Regen im Wirtshaus)

Mi 10.07.   Freundeskreis der Partnergemeinden: Lebens-
lust in Indonesien/Vortrag, 19.00 Uhr, Nordfoyer
des Wolf-Ferrari-Hauses (Info S.20)

Do 11.07.  Agenda 21: Sitzung Arbeitskreis Energie und
Klima, 20.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Raum E235

Sa 13.07.   Haus der Senioren: Sommerfest,
13.00 Uhr, Mozartstraße 68 (Info S.22)

                 Burschenverein: Sommerfeuer,
17.00 Uhr, Festwiese (Info rechts)

Di 16.07.   Agenda 21: Arbeitskreis Natur und Landschaft:
Obstbauminventur – Radtour durch Ottobrunn,
19.00 Uhr, Treffpunkt: Parkfriedhof 

Fr 19.07.    Ottobrunner Konzerte: Jazzfest mit Konzert
»Family Affairs«, 20.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus,
(Info S.13)

Fr 26.07.    Rock’n Rodeo-Band: Country meets Party,
Open-Air-Konzert, 20.00 Uhr, Rosengarten
(Info S.11)

Sa 27.07.   Gemeinde: Kultur-Sommerfest, 17.00 Uhr, 
Rosengarten (Info S.11)
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Ottobrunner Konzerte

Weltklasse-Jazz made in Germany

Die Ottobrunner Konzerte prä-

sentieren beim 3. Jazzfest am 20.

und 21. Juli Weltklasse-Jazz made

in Germany. Unter dem Titel »Fa-

mily Affairs« treten am Freitag,

den 20. Juli um 20.00 Uhr im Rah-

men eines Doppelkonzertes im

Wolf-Ferrari-Haus die als Duo

spielenden Brüder Rolf Kühn (Kla-

rinette) und Joachim Kühn (Kla-

vier) sowie die Susan-Weinert-

Rainbow-Band auf.

Duo Rolf und Joachim Kühn

Die Brüder Rolf und Joachim

Kühn nehmen im deutschen Jazz

eine herausragende Rolle ein.

Wenn sie gemeinsam musizieren,

geht es ihnen um Spontanität und

Spielfreude, Kraft und Vision,

Verständnis und Kommunikation.

Während Joachim Kühn am Kla-

vier die harmonische Grundlage

absteckt, die er immer wieder

spannungsreich ins Ungewisse

öffnet, bleibt es Rolf Kühn über-

lassen, die flüchtigen, melodi-

schen Kürzel emotional aufzula-

den – sei es mit Trauer, Wut oder

Hoffnung.

Susan-Weinert-Rainbow-Trio

Mit ihrem Rainbow-Trio präsen-

tiert Susan Weinert atemberau-

bend schöne und lebendige Mu-

sik, die sich über alle Genre-Gren-

zen hinweg als homogener und

unverwechselbarer Ensemble-

klang präsentiert. Neben ihr ge-

hören ihr Ehemann Martin Wei-

nert am Kontrabass und Pianist

Sebastian Voltz zum Trio. Auf das

Publikum wartet eine abwechs-

lungsreiche musikalische Traum-

reise von der Stille eines Fjords in

Norwegen über das bunte Treiben

auf einem orientalischen Basar bis

hin zur pulsierenden Atmosphäre

in den Musikclubs urbaner Metro-

polen. Weitere Infos gibt es unter

www.ottobrunner-konzerte.com .

Jazz-Workshop am 21. Juli

Am Samstag, den 21. Juli haben

Jazzinteressierte die Möglichkeit,

bei Susan und Martin Weinert ei-

nen Jazz-Workshop zu besuchen.

Er beginnt um 10.00 Uhr und

findet im Wolf-Ferrari-Haus

statt.

Weitere Infos gibt es unter

www.ottobrunner-konzerte.

com.

MO

Kunstverein: Ausstellung mit Programm

»Sein und Zeit«

Die Juli-Ausstellung des Kunst-

vereins Ottobrunn (KVO) »Sein

und Zeit« von John Schmitz wird

am Donnerstag, den 4. Juli um

19.00 Uhr mit einer Vernissage er-

öffnet.

John Schmitz zeichnet, schreibt

– seismographischen Notationen

gleich – in verschiedenenMedien.

In seinen konzeptionellen Doku-

mentationen reduziert sich

Schmitz auf jeweils Bleistift, Tu-

sche, Pigmentstift. Linien auf Pa-

pier ziehend oder in Öl auf Lein-

wand schreibend, entwickelt er

seine eigenständige visuelle Spra-

che. Von Fern betrachtet mögen

die ungegenständlichen Arbeiten

an Landschaften oder Sedimente

erinnern, in Nahsicht entfalten

die Blätter ihre texturale Qualität.

Die Ausstellung ist in der Galerie

»Treffpunkt Kunst« bis zum 27.

Juli zu sehen (Öffnungszeiten:

Mittwoch bis Freitag 15.00 bis

18.00 Uhr, samstags 10.00 bis

13.00 Uhr). Freitags und samstags

wird zu den Öffnungszeiten ein

performatives Zeichnen in Stille

angeboten.

Weitere Attraktionen

Am Samstag, den 20. Juli gibt es

um 19.30 Uhr eine musikalische

Intervention in die Ausstellung,

bei der gesungen, geklatscht und

gespielt wird, und zwar an Flöte,

Orgel und Kontrabass. Während

des Kultur-Sommerfestes am 27.

Juli ist die Galerie geöffnet; es

kann mit »zeichnerischen Eingrif-

fen« gerechnet werden. KVO

DasWerkwird Teil der Ausstel-

lung sein. Foto: VA

Gartenlaube der Kunst

Südkoreanerin stellt aus

In der Gartenlaube präsentiert

derzeit die südkoreanische Künst-

lerin Youlee Ku ihre neue Arbeit.

Ihre Ausstellung »Ausgang« be-

fasst sich mit dem geschlossenen

und doch durchsichtigen Raum

der Gartenlaube der Kunst. Dort

hat die Künstlerin eine Wand

bzw. Mauer installativ realisiert.

Youlee Ku studiert an der Münch-

ner Kunstakademie und hat be-

reits an wichtigen Ausstellungen

teilgenommen. Sie setzt sich mit

unterschiedlichen Materialien,

Techniken und Herangehenswei-

sen auseinander. Zu Ihrem Schaf-

fen zählen installative und perfor-

mative Beiträge, Video-Arbeiten

sowie plastische Werke und

Skulpturen. Themen wie das Ver-

hältnis zwischen Kunst und Natur,

Herkunftsgeschichte und Zustän-

de der An- und Abwesenheit so-

wie der Übergang zwischen Form,

Transformation und Deformation

stehen im Mittelpunkt ihres

künstlerischen Interesses. Die

Ausstellung ist bis 21. Juli zu se-

hen.

MO

Kunstmarkt unter den Arkaden am 14. September

Unter dem Titel »Kunst Arkaden« organisiert der Kunstverein

Ottobrunn e.V. am Samstag, den 14. September erstmals einen

Kunstmarkt unter den Arkaden und entlang der Rathausstraße,

des Edeka-Marktes und auf dem Denkmalplatz.

Auf dem Rathausplatz werden Pavillons aufgestellt. Etwa 30

Künstler haben die Möglichkeit, ihre Malerei, ihre Skulpturen,

ihren Schmuck und ihre Filzkunst zu zeigen und zum Verkauf an-

zubieten. KVO
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Ottostraßenfest am 7. September

Vorbereitungen laufen

Der Informationsabend zum

Ottostraßenfest, der Ende Mai

stattgefunden hat, war wie im-

mer ein Erfolg. Rund 70 Gäste wa-

ren gekommen, darunter Anwoh-

ner, Teilnehmer, Freunde und In-

teressierte des Ottostraßenfestes,

um sich über Neuerungen zu er-

kundigen und über Altbewährtes

zu diskutieren. Auch wurde an

diesem Abend das Plakat vorge-

stellt.

Derzeit laufen die Vorbereitun-

gen für das Familienfest auf

Hochtouren; der Anmeldeschluss

für Aussteller rückt immer näher.

Wer Interesse hat, am Ottostra-

ßenfest am Samstag, den 7. Sep-

tember als Aussteller teilzuneh-

men, kann sich noch bis zum 15.

Juli bei Susanne Vordermaier (Tel.

6095788, E-Mail: susanne.vorder

maier@online.de ) anmelden.

MO

Axel Keller und Susanne Vor-

dermaier präsentieren das

neue Plakat. Foto: privat

Grundschule an der Albert-Schweitzer-Straße

Bekannte neue Konrektorin

Ein neues Amt, ein bekanntes

Gesicht: Alexandra Dietl-Hass ist

seit Februar Mitglied der Schullei-

tung der Grundschule an der Al-

bert-Schweitzer-Straße. Bereits

seit 2004 ist die neue Konrektorin

Teil des 20-köpfigen Kollegiums.

Mit dem Eintritt der Vorgängerin,

Verena Engelhardt, in Mutter-

schutz und Elternzeit wurde Ale-

xandra Dietl-Hass aufWunsch von

Rektorin Silvia Witti zunächst als

Mitarbeiterin in der Schulleitung

tätig, bis die Stelle neu besetzt

werden konnte. Inzwischen sind

mehr als 100 Tage Amtszeit ver-

gangen und die Rektorin spart

nicht mit Lob: »Frau Dietl-Hass ist

eine sehr kompetente und immer

gut gelaunte Konrektorin, die mit

der gesamten Schulfamilie bes-

tens auskommt und sich in alle

Aufgabenbereiche äußerst

schnell eingearbeitet hat.« Zu-

dem verfüge sie über ein ausge-

prägtes Organisationstalent, he-

rausragende empathische Fähig-

keiten sowie hohe fachliche Kom-

petenzen. Und eine »Meisterin

der Diplomatie« sei sie ebenfalls,

fügt Witti hinzu. »Ich freue mich

ganz besonders, dass ich sie als

Konrektorin an meiner Seite ha-

be.« MO

Konrektorin Alexandra Dietl-

Hass. Foto: privat

Ottostraßenfest

© Gemeinde Ottobrunn, all rights reserved.
V.i.S.d.P.: Thomas Loderer

Veranstalter: Gemeinde Ottobrunn

Samstag
7.9.2019

11:00 -18:00 Uhr

Unser Straßenfest mit Herz!

Mia san ned aus 

Zugga, mia feiern
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Blutspendemobil am 11. Juli in Ottobrunn

Leben retten

Allein im Freistaat werden täg-

lich etwa 2.000 Spenden für die

Patienten in den Kliniken benö-

tigt. Daher wiederholt die Kreis-

sparkasse München Starnberg

Ebersberg gemeinsam mit dem

Blutspendedienst des Bayerischen

Roten Kreuzes ihre Aktion zum

fünften Mal in Folge. »Die Aufru-

fe der vergangenen Jahre in unse-

rem Geschäftsgebiet waren der-

art erfolgreich, dass wir uns er-

neut für eine Fortsetzung ent-

schieden haben«, berichtet Klaus

Kuchler, Filialleiter der Kreisspar-

kasse in Ottobrunn. Das Blutspen-

demobil steht am Donnerstag,

den 11. Juli von 11.00 bis

18.00 Uhr für alle Spender am

Bahnhofsplatz in Ottobrunn be-

reit. Blutspenden darf jeder ge-

sundeMensch ab dem 18. bis zum

vollendeten 72. Lebensjahr. Als

Erstspender sollte man nicht älter

als 64 sein. Mitzubringen ist der

Personalausweis. Die letzte Spen-

de sollte 56 Tage her sein. Für ei-

nen Termin sollte man etwa eine

Stunde Zeit mitbringen, 15 Minu-

ten dauert die Spende selbst. Alle

Spender werden von einem Arzt

beraten und nach der Spende mit

einer Brotzeit versorgt.

»Regelmäßiges Blutspenden ist

nicht allein für die Empfänger

wichtig. Beim Spender kurbelt es

die Regeneration des Körpers an.

Wichtig ist, am Tag der Spende

ausreichend zu trinken und zu es-

sen«, empfiehlt Robert Schneider,

Gebietsreferent des Blutspende-

dienstes. MO

Jeder kann helfen – das Blutspendemobil ist eine Möglich-

keit. Foto: Blutspendedienst des BRK

Offener Familientreff der Gemeinde Ottobrunn

Ab sofort kostenfrei

Jeden Dienstag- und Freitag-

vormittag kommen zehn oder

mehr Kleinkinder mit ihren Eltern

zum Offenen Familientreff in die

Gartenstraße. Während die Klei-

nen miteinander spielen, haben

die Eltern Zeit, sich bei Kaffee,

Tee, Brötchen oder Breze auszu-

tauschen. Bisher kostete die Teil-

nahme pro Treffen zwei Euro. Um

junge Familien zu unterstützen,

hat die Gemeinde Ottobrunn als

Träger nun beschlossen, das Tref-

fen kostenfrei anzubieten (seit

Juli), damit möglichst viele das

Angebot annehmen können.

»Etwa 30 bis 40 Familien kommen

regelmäßig; sie stammen aus aller

Herren Länder«, sagt Prisca Böhn,

die den Familientreff seit fast

zehn Jahren leitet. Die Kinder sei-

en in der Regel zwischen achtMo-

naten und drei Jahren alt. »Vielen

Eltern gefällt es bei uns so gut,

dass sie mit dem Geschwisterkind

wiederkommen«, so Böhn. Das

einfache Konzept kommt an:

spielen, die Feste während des

Jahres in kleinem Rahmen feiern

und zum Abschluss jedes Treffens

zusammen Kinderlieder singen.

In den Ferien findet normalerwei-

se kein Familientreff statt. Eine

Ausnahme bilden die Sommerfe-

rien mit einem wöchentlichen

Spielplatz-Treffen. Weitere Infos

gibt es bei Prisca Böhn unter Tel.

74299305. MO

Klein und Groß kommen gerne zum Offenen Familientreff, wo

sie von Prisca Böhn (hinten 4.v.l.) und Elke Sandmann (hinten

3.v.l.) betreut werden. Foto: privat

Seit dem 1. Februar 2009 sind wir Ihr Ansprechpartner
für individuelle Küchenplanungen im Raum München und Umgebung.

Vom Aufmaß bis zur Montage betreuen wir Ihr Projekt,
um einen einwandfreien Ablauf zu gewährleisten.
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Sommerfest auf der Hans-Watzlik-Wiese

Die Eigenheimervereinigung Ottobrunn-Hohenbrunn e.V. feiert

am Samstag, den 6. Juli ab 14.00 Uhr ihr traditionelles Sommer-

fest auf der Hans-Watzlik-Wiese. Für die Kinder gibt es eine Hüpf-

burg, Kinderschminken und Riesenseifenblasen. Das Fest endet

gegen 22.00 Uhr. Alle Mitglieder und Freunde der Eigenheimer-

vereinigung sowie Interessierte sind herzlich eingeladen.

Klaus Bell

Hospizkreis Ottobrunn

Spenden erhalten

Kürzlich hat der Hospizkreis Ot-

tobrunn Spenden von Panasonic

und dem Reha-Zentrum Otto-

brunn (RZO) erhalten. Anlass der

Spende von Panasonic Industry

Europe GmbH war in diesem Jahr

eine Aktion einiger Mitarbeiter.

Sie hatten beschlossen, ihre Prä-

mien für herausragende Arbeits-

ergebnisse an den Hospizkreis

weiterzugeben. Die dabei ange-

fallene Summewurde von der Ge-

schäftsleitung auf 2.000 Euro auf-

gerundet und an den Hospizkreis

übergeben. Im Januar 2017 hat

sich das RZO entschieden, Geld

für einen guten Zweck zu sam-

meln. Es wurde eine Spendenbox

aufgestellt. Die Kunden hatten

nun die Möglichkeit, die Box zu

füllen – so kam ein Betrag von et-

wa 800 Euro zusammen. Corneli-

us Wandschneider, Inhaber des

RZO, stockte den Betrag auf 1.000

Euro auf. Beim Rie-West-Fest wur-

de die Spende an den Hospizkreis

übergeben.

MO

Schüler sammelten für Ottobrunner Tisch

Seit ein paar Jahren sammeln die Kinder der Grundschule an der

Albert-Schweitzer-Straße einmal im Jahr Spenden für den Otto-

brunner Tisch. Den fleißigen Sammlern ist es zu verdanken, dass

der Elternbeiratwieder voll bepackte Kisten an die Helfer überrei-

chen konnte. Text: Magdalena Hennicke, Foto: privat

AWO-Nachbarschaftshilfe: »Von Herzen«

Aus Geld wird Freude

Seit 2011 gibt es bei der AWO-

Nachbarschaftshilfe (NBH) das

Projekt »Von Herzen«. Dorothee

Rehm hat es ins Leben gerufen

und als Projektleiterin in Eigenre-

gie organisiert. Frei nach dem

Projektmotto – »Sie geben, so viel

Sie wollen und wir machen damit

möglich, was andere sich erseh-

nen« – zauberte sie den Be-

schenkten immer wieder ein Lä-

cheln ins Gesicht – beispielsweise

über die Eintrittskarte für die

ganze Familie in den Tierpark

oder einen Präsentkorb mit be-

sonderen Leckereien, die fürman-

chen Senior nicht mehr er-

schwinglich sind.

Ende 2018 musste Dorothee

Rehm ihr Projekt aus privaten

Gründen abgeben. Glücklicher-

weise konnte die NBH eine neue

Projektleiterin gewinnen: Ulrike

Müller. In ihrem neuen Amt sorg-

te sie schon dafür, dass die ersten

Senioren besucht und beschenkt

wurden. Wenn Sie Interesse ha-

ben, das Projekt zu unterstützen,

melden Sie sich unter Tel.

99016696 oder per E-Mail: in-

fo@awo-nbh.de . Wer das Projekt

finanziell unterstützen möchte,

kann auf das AWO-Konto eine

Spende überweisen. (DE727025

01500010835981, Verwendungs-

zweck: Soziale Projekte vor

Ort). Elke Schiller

Die alte und die neue Projekt-

leiterin »Von Herzen« (v.l.):

Dorothee Rehm und Ulrike

Müller. Foto: privat

90 Jahre Soldaten- und Kriegerkameradschaft

Festgottesdienst

Die Soldaten- u. Kriegerkame-

radschaft Ottobrunn feiert am

Sonntag, den 28. Juli einen Fest-

gottesdienst in der St.-Otto-Kir-

che. Genau vor 90 Jahren haben

ehemalige Frontsoldaten in der

Gaststätte Hartl (in Neubiberg)

den Veteranen- und Kriegerver-

ein Ottobrunn gegründet. Der

Zweck und die Ziele des Vereins

waren (nach der Originalchronik):

»Den gefallenen Kameraden des

1. Weltkrieges zu gedenken, Aus-

übung aktiver, menschlicher und

sozialer Fürsorge den Kameraden

gegenüber, und das Bewahren

guter soldatischer Tradition«. Zu-

sammengefasst in den beiden Be-

griffen Treue und Kameradschaft.

Beim Gottesdienst wird das neue

Fahnenband, gestiftet von Bür-

germeister Thomas Loderer, ge-

segnet. Ihre Teilnahme am Got-

tesdienst haben Fahnenabord-

nungen mehrerer Ottobrunner

Vereine und des Bayerischen

Soldatenbundes 1874 e.V. zuge-

sagt.

Der Festgottesdienst beginnt um

9.00 Uhr. Alle Interessierten sind

herzlich eingeladen.

Martin Haum / MO

AWO-Nachbarschaftshilfe

Schulung für Demenzhelfer

Ehrenamtliche übernehmen im

Rahmen niedrigschwelliger Be-

treuungsangebote eine wichtige

Aufgabe. Sie tragen zu einer zeit-

lichen Entlastung pflegender An-

gehöriger bei und sind für Men-

schen mit Demenz oft die einzi-

gen sozialen Kontakte außerhalb

der Familie. Aus Sicht der demen-

ziell veränderten Menschen sind

sie nicht Helfer, sondern vertraute

Personen, die Zeit mit ihnen ver-

bringen. Damit haben Ehrenamt-

liche eine wichtige Funktion in

der Aufrechterhaltung von Le-

bensqualität. Damit sie diese Auf-

gabe gut erfüllen können, müs-

sen sie darauf vorbereitet wer-

den. In Zusammenarbeit mit der

Alzheimer Gesellschaft bietet die

AWO-Nachbarschaftshilfe Otto-

brunn-Hohenbrunn-Neubiberg

im September eine hausinterne

Demenzhelferschulung an. Diese

umfasst 40 Fortbildungseinheiten

à 45 Minuten an fünf Tagen je-

weils von 9.00 bis 16.00 Uhr. Die

Kosten betragen 60 Euro; für Eh-

renamtliche der Nachbarschafts-

hilfe ist die Teilnahme kostenfrei.

Die Termine sind: Do 12.09., Fr

13.09., Mi 18.09., Do 19.09. und

Mi 25.09.

Weitere Informationen gibt es un-

ter Tel. 99016696 oder per E-Mail

an info@awo-nbh.de , wo sich In-

teressierte auch für den Kurs an-

melden können. Elke Schiller /MO
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Hospizkreis Ottobrunn: Mitgliederversammlung

266 Begleitungen im vergangenen Jahr

Bei der diesjährigenMitglieder-

versammlung konnte der Vorsit-

zende des Hospizkreises Otto-

brunn, Norbert Büker, über 70 An-

wesende begrüßen.

Koordinatorin Martina Neldel

trug den Bericht über die Hospiz-

arbeit vor: 2018 leisteten 88 akti-

ve Hospizbegleiter 266 Begleitun-

gen. Für die 161 verstorbenen Pa-

tienten gab es zwei Gedenkfeiern

im Hanns-Seidel-Haus. In der zu-

nehmenden Trauerarbeit konn-

ten sich acht neu ausgebildete

Trauerbegleiter über 50 trauern-

den Angehörigen und Außenste-

henden widmen. Das Schulpro-

jekt »Gibt es im Himmel auch

Schokolade?« wurde mit Lehrern

und Eltern für die Kinder an

Grund- und Weiterführenden

Schulen in Neubiberg und Höhen-

kirchen realisiert.

In kooperierenden Alten- und

Pflegeheimen wurden Ausbil-

dung und Schulungen für deren

Mitarbeiter durchgeführt. Ge-

fragt sind Vorträge zu Patienten-

verfügung und Vorsorgevoll-

macht. Für die Begleiter gab es

Supervisionen, einen Ausflug und

ein Wochenende im Chiemgau.

Der Hospizkreis beteiligte sich an

Veranstaltungen wie dem Otto-

straßenfest oder der Bürgerver-

sammlung. Die Hauptarbeit leis-

ten die Koordinatorinnen Antje

Bruch, Katrin Jäger und Martina

Neldel mit Unterstützung von El-

keWinter und Kathleen Nestler in

der Verwaltung. Den Haushalt

von 2018 erläuterte Schatzmeiste-

rin Andrea Keller: Das Gesamt-

budget betrug 420.000 Euro, wo-

bei die Haupteinnahmen die För-

derung der Krankenkassen

(270.000 Euro),Mitgliedsbeiträge,

Spenden und Zuschüsse der Ge-

meinden darstellen. Die Haupt-

ausgaben sind die Personalkosten

(300.000 Euro) und die durch den

Umzug bedingten Kosten für Bü-

roausstattung mit EDV. Die Vo-

rausschau auf 2019 ergibt ein

Budget von 430.000 Euro.

Weitere Helfer gesucht

Da in den Mitgliederversammlun-

gen 2017 und 2018 eine Satzungs-

änderung angeregt worden war,

den Vorstand von fünf auf drei

Personen zu verringern, hatte der

Vorstand im Vorfeld der diesjähri-

gen Versammlung zu einem

»Runden Tisch« geladen, mit dem

Ziel, zusätzliche Mitglieder zu ge-

winnen, etwa für die Trauer-

arbeit und die Schulprojekte. Für

diese Bereiche werden immer

nochweitere Helfer gesucht. Inte-

ressierte können sich per E-Mail:

idee@hospizkreis-ottobrunn.de

melden.

Bei der Versammlungwurde dann

die Satzungsänderung zum ver-

ringerten Vorstand beschlossen.

Abschließendwurden langjährige

Mitglieder geehrt: Für zehn Jahre

gab es Urkunden und Abzeichen

für Maria Reinelt, Eva Schober

und Erwin Mühlbauer sowie Blu-

men für Elfriede Laufer, die seit 15

Jahren Hospizbegleiterin ist.

Eva-Maria Stiebler / MO

Ehrung langjähriger Mitglieder (v.l): Elfriede Laufer, Erwin

Mühlbauer, Eva Schober und Maria Reinelt. Foto: privat

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Medizinisches

Versorgungszentrum St. Cosmas

Ärztl. Leitung:

Prof. R. Becker-Casademont, Dr. C. Coenen, Dr. T. Trumm

Innere Medizin/

Allgemeinmedizin

ltd. Arzt: Prof. Dr. med.
R. Becker-Casademont

Gastroenterologie

ltd. Arzt: Dr. med. C. Coenen

Kardiologie

Dr. med. László Czopf

Lungen- und

Bronchialheilkunde

Prof. Dr. med. Almuth Pforte

Neurologie

Psychiatrie

Psychotherapie

ltd. Arzt: Evagelos Kritikakis

Augenheilkunde

in überörtlicher

Teil-BAG

Dr. med. A. Dashevsky

Ernährungsberatung

Dr. oec. troph. Andrea Ferstl

Physikalische und

Rehabilitative Medizin

Prof. Dr. med.
R. Becker-Casademont

Physiotherapie

Ltg.: Andreas Booms

Logopädie

Ltg.: Daniele Britschgi

Rathausplatz 1

85579 Neubiberg

Tel. 089/68 09 84 - 0

Fax. 089/68 09 84 - 29

info@mvz-st-cosmas.de www.mvz-st-cosmas.de
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Sommerprogramm der vhs SüdOst

»Bildung beflügelt«

Für alle Daheimgebliebenen

bietet die vhs SüdOst wieder ein

buntes Programm an, das Sie

durch den Sommer begleitet. Be-

suchen Sie unter dem Motto »Bil-

dung beflügelt« Schnupperkurse

zuGesundheitsangeboten, die Sie

schon immer interessiert haben

oder lassen Sie sich von der medi-

terranen Sommerküche inspirie-

ren. Entdecken Sie neue Sprachen

und Länder mit dem vielfältigen

Angebot an Fremdsprachen.

Ganz egal, ob es eine einmalige

Veranstaltung sein soll, Sie sich ei-

nen wöchentlichen Kurs aussu-

chen oder mit dem flexiblen Som-

mertraining jede Woche aufs

Neue entscheiden, wann Sie wel-

chen Kurs besuchen – im Sommer-

programm ist sicher für jeden was

Passendes dabei.

Wie gewohnt, können Sie sich un-

ter www.vhs-suedost.de anmel-

den, an info@vhs-suedost.de eine

E-Mail schreiben oder Sie rufen

unter 442389-0 an.

Bitte schon vormerken: Ab dem

30. Juli steht das Herbst-/Winter-

programm online zur Verfügung.

Das Semester startet am 20. Sep-

tember mit der »Langen Nacht

der Volkshochschulen«, der Auf-

taktveranstaltung zum 100-jähri-

gen Geburtstag der Volkshoch-

schulen in Deutschland.

Andrea Veit

Kinderferienprogramm der vhs SüdOst

Aktion und Spaß

Das Ottobrunner Ferienpro-

gramm bietet auch in diesem Jahr

eine große Auswahl an Aktivitä-

ten in den Sommerferien.Wer viel

Zeit hat, kann im Rahmen der Er-

lebnisfahrten zum Beispiel eine

Woche ins Jugendhaus nach Aich-

ach fahren oder in den Alpen von

Hütte zu Hütte wandern.

Auch mit weniger Zeit kann man

Abenteuer erleben und die Hei-

mat erkunden, zum Beispiel bei

einer Abenteuer-Safari im Mang-

falltal, dem Kamel-Trekking oder

dem Kiddi-Car-Erlebnistag.

Mit Beach-Volleyball, Fechten,

Tanzen oder Tennis kommen auch

die Sportlerbegeisterten auf ihre

Kosten. Kunst- und Kreativ-Inte-

ressierte können bei Angeboten

wie Töpfern, Schnitzen oder Pop-

Art-Malen ihre Fantasie spielen

lassen. Das komplette Programm

ist unter www.vhs-suedost.de ab-

rufbar. Die Hefte wurden an den

Grundschulen und den fünften

und sechsten Klassen des Otto-

brunner Gymnasiums verteilt. Zu-

sätzlich liegen sie im Jugendzen-

trum Einstein, der Gemeindebi-

bliothek, an der Rathauspforte

und im vhs-Infozentrum im Wolf-

Ferrari-Haus aus. Für die Teilnah-

me wird eine Anmeldegebühr

von 7 Euro pro Kind erhoben. Für

die Veranstaltungen gelten die je-

weils ausgeschriebenen Preise. In-

haber des Ottobrunner Sozialpas-

ses bekommen fast alle Angebote

kostenlos. Die Anmeldung ist ab

Samstag, den 6. Juli von 9.00 bis

12.00 Uhr in der vhs SüdOst im

Haidgraben 1c möglich. Ab Mon-

tag, den 8.Juli ist die Anmeldung

auch unter Tel. 442389-0 und im

vhs-InfoZentrum im Haidgraben

1c möglich. MO

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE

R
V

IC
E

Ideen brauchen Lösungen

Joseph-Wild-Straße 13 • 81829 München-Riem
Telefon: 089/904892- 80 • info@craft-printing.de • www.craft-printing.de

Ottobrunn I Neubiberg I 089 / 608 610 30
www.trauerhilfe-denk.de

Gerne sorgen wir für Sie vor

Absicherung der eigenen Wünsche 
und Entlastung der Angehörigen 
durch eine geregelte Vorsorge. 
Vereinbaren Sie gleich einen Termin.
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Diskussionsveranstaltung im Gymnasium

Digitalisierung der Bildung

Auf Initiative der Technischen

Universität München (TUM) fin-

det am Dienstag, den 9. Juli um

18.00 Uhr erstmals eine Diskussi-

onsveranstaltung zum Thema Di-

gitalisierung der Bildung – »Di-

gi(tal_edu)cation« – im Gymnasi-

um Ottobrunn (GO) statt. Der

Friedrich Schiedel-Stiftungslehr-

stuhl für Wissenschaftssoziologie

organisiert jedes Semester unter

dem Titel »Schiedel-Exchange on

TechnoSociety« eine interaktive

Diskussionsreihe, an der hochka-

rätige Experten teilnehmen. Ne-

ben kurzen Inputstatements steht

vor allem ein interaktives Diskus-

sionsformat im Mittelpunkt.

An der Veranstaltung im GO neh-

men als Experten Schulleiter

Achim Lebert sowie Prof. Dr. Uta

Hauck-Thum von der LMU und

Prof. Dr. Heinz-Werner Wollers-

heim von der Universität Leipzig

teil. Dabei soll es um Fragen ge-

hen wie: Wie ändert Digitalisie-

rung das Lernen und Lehren, die

Lehrer und Schüler, Schule und

Hochschule?Wie kann schulisches

und universitäres Lernen an die

digitalen Kompetenzen der heu-

tigen Generation anknüpfen und

den souveränenUmgangmit digi-

talenMedien stärken? Interessier-

te können sich per E-Mail: wissen

schaftssoziologie@edu.tum.de

anmelden. MO

Wie Digitalisierung der Bil-

dung gelingen kann, darum

geht es bei derDiskussion.

Foto: TUM

Jan Murken als Aufsichtsratmitglied verabschiedet

Bei der 65-Jahr-Feier der Baugesellschaft München-Land (BML)

wurde Professor JanMurken als Aufsichtsratsmitglied verabschie-

det. Vor zehn Jahren wurde er als SPD-Mitglied des Bezirkstags in

den BML-Aufsichtsrat entsendet. Da er im vergangenen Jahr bei

den Bezirkstagswahlen nicht mehr kandidierte, schied er nun

auch aus diesem Amt aus. Neben ihm wurde auch Kreis- und Be-

zirksrätin Karin Hobmeier aus Ismaning von Landrat Christoph

Göbel verabschiedet. Text: MO, Foto: BML

»Tag für pflegende Angehörige« am 14. September

Die Seniorenreferentin der Gemeinde Ottobrunn Erika Aulen-

bach und der Seniorenbeirat der Gemeinde Hohenbrunn führen

am Samstag, den 14. September einen »Tag für pflegende Ange-

hörige« durch. Die Informationsveranstaltung findet von 10.00

bis 17.00 Uhr imWolf-Ferrari-Haus statt. Geplant sind Vorträge zu

aktuellen Themen wie »Entlastung und Unterstützung für pfle-

gende Angehörige«, »Wohnraumanpassung« und »Rechtzeitig

regeln, was mit Konten und Daten später passiert (Digitale Vor-

sorge)«. Anmehreren Info-Ständen beantworten kompetente Be-

rater zahlreicher Einrichtungen und Organisationen Fragen im

Umfeld der Pflege. Für Anfragen zu Infoständen melden Sie sich

bitte bei erika@aulenbach.net . MO

6. Wettbewerb »Unser Mittelpunkt Ottobrunn«

Jetzt mitmachen!

Was gefällt Ihnen

an Ottobrunn? Wel-

cher Platz ist Ihr Lieb-

lingsplatz und wel-

cher Blick ist für Sie

»Ihr Mittelpunkt Ot-

tobrunn«? Genau diese Fotos

sucht die Bürgervereinigung Ot-

tobrunn für ihren 6. Fotokalen-

der. Bitte reichen Sie maximal

zwei Fotos ein. Einsendeschluss ist

der 30. September. Die Fotos wer-

den ausschließlich für die Ausstel-

lung, den Fotokalen-

der und Pressemeldun-

gen verwendet.

Ihre Einsendungen

richten Sie bitte an: In-

ge Kupper, Ahornstr.

4a, 85521 Ottobrunn oder an in-

gekupper@web.de.

Die Gewinnerfotoswerden imDe-

zember im Rathaus ausgestellt

und die Erlöse des Kalenders an

eine soziale Einrichtung in Otto-

brunn gespendet. MO
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Vorschulkinder besuchten Nudelwerk

EndeMai besuchten die Vorschulkinder des Kindergartens Regen-

bogen das Bernbacher Nudelwerk in Hohenbrunn. Dabei erfuh-

ren sie, dass die Nudelproduktion der Familie Bernbacher in einer

Bäckerei begann und wie ein Nudelteig hergestellt wird. Beim

Rundgang besichtigten sie die sogenannte Nudelstraße und ver-

folgten den Weg der Nudeln vom Trocknen bis zur Lagerung.

Foto: Text: Sophie Klein-Siegl / MO, Foto: privat

Freundeskreis der Partnergemeinden: Vortrag

Lebenslust in Indonesien

Sulawesi ist eine der 17.508 In-

seln Indonesiens, von denen nur

etwas über 6.000 bewohnt sind.

Spanier und Portugiesen kamen,

umHandel zu treiben undGewür-

ze zu laden. Briten und Holländer

folgten. Mit ihnen kamen auch

Missionare, die das Christentum

auf der Insel verbreiteten. Dabei

ließen sie besonders den Men-

schen in Toraja ihren Totenkult,

der mit den damit verbundenen

Tieropfern so gar nicht zum christ-

lichen Glauben passt, aber bis

zum heutigen Tag praktiziert

wird. In den Nationalparks kann

man viele tropische Pflanzen,

Bäume und exotische Tiere beob-

achten. Die Lebensfreude der In-

selbewohner ist groß. Feste wie

Geburtstag, Erntedankfest und

Nationalfeiertag werden mit Mu-

sik und Tanz zelebriert.

Nach ihrer Reise durch Sulawesi

im Sommer 2018 laden Helga und

Gerhard Draugelates nun zusam-

men mit dem Freundeskreis der

Partnergemeinden zu einem Vi-

deo-Vortrag ein, der am Mitt-

woch, den 10. Juli um 19.00 Uhr

im Nordfoyer des Wolf-Ferrari-

Hauses stattfindet. Anschließend

gibt es ein gemütliches Beisam-

mensein im Wirtshaus Ayinger-

Ottobrunn. Rudolf Mielert

Bei ihrer Reise waren Helga

undGerhard Draugelates auch

im Urwald. Foto: privat

AWO-Waldkindergarten braucht Verstärkung

Praktikant gesucht

Der AWO-Waldkindergarten

»Die Waldmeister« sucht für das

nächste Kindergartenjahr (ab 1.

September) eine/n SPS/FSJ/BFD

Praktikanten/in:

Du bist einwetterfester Frischluft-

und Naturliebhaber, du kannst

dich für Waldpädagogik begeis-

tern und begegnest Kindern und

der Natur mit großer Wertschät-

zung? Dann bewirb dich imAWO-

Waldkindergarten »Die Wald-

meister« bei Anneliese Amouzou-

Adoun, Mobil: 0176/83195912,

E-Mail: waldmeister@awo-kv

mucl.de . Kathrin Kahl

Rosmarie-Theobald-Musikschule und Ballettschule

Schnuppern & Anmelden

Auffassungsgabe, Konzentrati-

on, Koordination, Selbstbewusst-

sein sowie musikalisch-rhythmi-

sche und tänzerische Fähigkeiten

werden neben vielen anderen

Fertigkeiten im Musik- und Tanz-

unterricht geschult. Von den klei-

nen Küken (18 Monate) bis hin zu

den Erwachsenen bieten die Ros-

marie-Theobald-Musikschule

(RTM) und die Ballettschule Otto-

brunn ein breit gefächertes Ange-

bot.

In den Grundfächerkursen der

RTM im Haidgraben 1c ist eine

Schnupperstunde noch bis zum

11. Juli möglich. Auch für den

Hauptfachunterricht können Sie

gerne eine Probestunde (30 Mi-

nuten à 10 Euro) vereinbaren. Um

Voranmeldung wird gebeten (Tel.

60808411, E-Mail: info@rtm-otto

brunn.de).

Ballettschule ausprobieren

In der Ballettschule können Sie

sich bzw. Ihr Kind noch bis zum

19. Juli zu einer Schnupperstunde

in der Arastraße 2, Neubiberg an-

melden. Von Kreativem Kinder-

tanz, Ballett, Move&Dance, Hip

Hop bis hin zu Pilates, Barre Fusi-

on, Bodystyling und Fitness 60+ ist

für jeden der passende Kurs da-

bei. Weitere Informationen erhal-

ten Sie per E-Mail an info@ballett-

schule-ottobrunn .de oder telefo-

nisch unter 60808122. MO

FOTOPOSTER  SCHILDER  LEINWAND  BAUPLÄNE  BANNER  VISITENKARTEN  
BRIEFPAPIER  FLYER  BLÖCKE  KALENDER  TASSEN  BROSCHÜREN  PLAKATE    
STEMPEL T-SHIRTS TASCHEN MOUSEPADS  BINDUNGEN  SCANS  LAMINIERUNG

Rathausstraße 6  85521 Ottobrunn  T: 089-6095291  mail@cco24.de

Wir beraten Sie persönlich!
OFFSETDRUCK  DIGITALDRUCK  TEXTILVEREDELUNG  LASERGRAVUR

BESTATTUNGSHILFE RIEDL

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern · Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

Höhenkirchen/Sieg.
Aying
Ebersberg
Edling/Wasserburg

0 81 02 / 9 98 68 77
0 80 95 / 87 59 08
0 80 92 / 8 84 03
0 80 71 / 5 26 44 40

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

für die Stadt und 
Landkreis München

� 0 89 / 62 17 15 50
TaufkirchenMünchener Str. 8
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Helferkreis Asyl Ottobrunn / Hohenbrunn: Gelungene Integration Teil 7

Ein bayerischer Syrer

Abdu, Jahrgang 1988, kommt

aus dem syrischen Aleppo. Der Fa-

milie ging es gut. Abdu konnte ei-

ne englische Privatschule mit In-

ternat besuchen und nach dem

Abschluss in Damaskus Betriebs-

wirtschaft studieren. Nach vier

Jahren machte er seinen Bachelor

und ging noch für ein Jahr ans

Goethe-Institut, um die deutsche

Sprache und Literatur zu studie-

ren. Er legte die Deutsch-Prüfung

ab. Weil er drei Jahre lang mit

deutschen Architekturstudenten

in Damaskus zusammenwohnte,

sprach er fließend und mit um-

fangreichem Wortschatz. Sogar

ein Master-Studium in Hamburg

war von der Familie für ihn als

Grundstein für seine Karriere ge-

plant. Doch der Krieg machte die-

se Pläne zunichte. Aleppo war im

Sommer 2012 Ziel schwerer An-

griffe von Assads Truppen: Dabei

wurde auch das Haus von Abdus

Familie zerstört. Abdu floh nach

Istanbul, arbeitete dort für ein

Reisebüro und versuchte, ein Vi-

sum für das Studium in Deutsch-

land zu bekommen. Vergeblich,

denn er hatte keine Zeugnisse

und Dokumente bei sich. 2015

entschloss er sich, trotzdem nach

Deutschland zu gehen.

Die Flucht begann

Abdu bestieg in Izmir ein Boot,

das ihn auf die griechische Insel

Lesbos bringen sollte. Es geriet in

bewegte See und kenterte. Abdu

musste viele Stunden schwimmen,

um an Land zu kommen. Und das

im Winter. Nach zwei Tagen im

Krankenhaus von Mytilene war er

wieder auf den Beinen. Gemein-

sammit einem Tross von Flüchtlin-

gen, darunter viele Familien mit

Kindern, durch den Balkan, wan-

derte er über Ungarn und Slowe-

nien nach Österreich. Auf dem

ganzenWeg übersetzte er für alle

und für die Mitarbeiter vom Ro-

ten Kreuz Arabisch-Englisch und

Arabisch-Deutsch. Endlich kamen

sie an die österreichische Grenze.

Als sie eine Bahnstation passier-

ten, hörte Abdu die Lautsprecher-

stimme: Achtung, Achtung, ein

Zug fährt durch. »Ich hörte

Deutsch«, erzählt Abdu. Das war

der beste Moment seit 4.000 Kilo-

metern Weg.

Von Wien nahm er den Zug nach

München. Dort angekommen, rief

er einen seiner Studienfreunde

aus der Zeit in Aleppo an. Der fiel

aus allenWolken – und kam sofort

aus Nürnberg, um ihn in der Erst-

aufnahmeeinrichtung zu besu-

chen. Nach der Anhörung beim

Bundesamt erhielt Abdu bald eine

Aufenthaltserlaubnis für drei Jah-

re. Das versetzte ihn in die Lage,

seine Zukunft ohne fremde Hilfe

in sichere Bahnen zu lenken. 2017

absolvierte er seinen Integrations-

kurs mit Abschluss auf Niveau B2

und machte ein Praktikum imMa-

nagement-Bereich bei BMW.

Nachdem er – wie viele Praktikan-

ten – nicht übernommen wurde,

schrieb er Bewerbungen, um eine

Stelle in der Gastronomie zu fin-

den. Mit seiner Bewerbung um ei-

ne Wohnung in Rie-

merling hatte er auf

Anhieb Glück.

Ausbildung zum

Hotelfachmann

Schon bald erhielt er

auf seine Bewerbung

Antwort vom Braue-

reigasthof Aying. Di-

rektor Christian Holl-

weck lud ihn zum Vor-

stellungsgespräch ein

und bot ihm daraufhin

eine Stelle an. Zu-

nächst arbeitete Abdu

imMinijob, begann je-

doch im Januar 2018

mit der Ausbildung

zum Hotelfachmann.

Abdu kommt mit Kol-

legen und Vorgesetz-

ten gut aus. Die Familien Insel-

kammer und Hollwick sind zufrie-

den mit seiner Arbeit und freuen

sich über seine Aufgeschlossen-

heit und gute Laune. Abdu arbei-

tet gern, unter anderem im Bier-

garten Bräustüberl mit seinem

Chef Alexander Moosbauer. Von

ihmhat er viel über die bayerische

Wirthauskultur gelernt. Einmal in

der Woche geht er wie viele Azu-

bis zur Nachhilfe ins Kolpinghaus

nach München. Trotz alldem fin-

det Abdu noch die Zeit, im Helfer-

kreis Asyl mitzuarbeiten und

Landsleute zu betreuen.

Bayerische Episode

Von seiner Arbeit erzählt er noch

eine echt bayerische Episode: Als

er den zweiten Tag im Ayinger

Bräustüberl hinter der Theke

stand, kam ein Stammgast mit

Gamsbart auf dem Hut und in Le-

derhose auf ihn zu und sagte:

»Eh, du, a Halbe!« Abdu verstand

gar nichts – und griff nach seinem

Handy. ZumGlück gibt es Suchma-

schinen. Da stand: eine Halbe

– ein halber Liter Bier. Abdu konn-

te den Kunden bedienen. Am

nächsten Tag kam der Kunde zu-

rück. Abdu wartete nicht lange,

sondern rief ihm zu: »Eh, du,

a Halbe?« Der Mann und seine

Freunde brachen in schallendes

Gelächter aus. Von da an fragten

sie immer nach ihm, wenn er mal

nicht da war.

Claudia Bernardoni / MO

Abdu (r.) mit seinem Chef Alexander

Moosbauer. Foto: privat

WIR KAUFEN IHRE IMMOBILIE 

Ihr regionales Familienunternehmen mit mehr als 30-jähriger Erfahrung.




Sparen Sie sich Zeit und Nerven auf der Suche nach 
dem richtigen Makler, der wiederum den passenden 

Kunden suchen muss
. 


Wir kaufen Ihre Immobilie direkt an. 

Schnelle, seriöse und einfache Abwicklung zu 

marktgerechten Toppreisen.

www.cortile-bavaria.de

info@cortile-bavaria.de


Tel.: 08102/99 367 0

& IHR GRUNDSTÜCK.
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Senioren feiern am 13. Juli Sommerfest

Es ist schon Tradition: das Sommerfest im Garten des Hauses der

Senioren (HdS). Heuer findet es am Samstag, den 13. Juli ab

13.00 Uhr statt. Bringen Sie bitte Ihr Essen und das Geschirr mit.

Für Getränke und alles Weitere sorgen die Gartengruppe und die

ehrenamtlichen Helfer. Musikalisch verwöhnen die HdS-Bands

»Mittendrin« und die »Staad Lustigen« die Gäste . Bei schlechtem

Wetter wird das Fest auf den 20. Juli verschoben. Um Anmeldung

wird gebeten (Tel. 60857289). Text: HdS / Foto: Trudy Dorn

Förderkreis der Gemeindebibliothek

Autorin spendet Bücher

Die Ottobrunner Autorin Ruth

Eder ist mit der Gemeindebiblio-

thek seit Jahren sehr verbunden;

sie ist selbst Mitglied des Förder-

kreises und hatte nun die Idee, 16

ihrer ganz verschiede-

nen Werke an die Bü-

cherei zu spenden – al-

le signiert. Mit dabei

ist auch ihr erstes Buch

»Theaterzettel« aus

dem Jahr 1980 über

historische Theater-

programme.

Neben einigen Sach-

büchern zu Themen

wie Mütter-Tochter-

Beziehung, Netzwer-

ke der Generationen,

Abschied und Sterben

bekam die Bibliothek

auch Eders Romane

geschenkt. Von ihrem

letzten Roman »Die

andere Seite des

Schmerzes« brachte

Ruth Eder gleich zwei

Exemplare mit, da das

Interesse nach wie vor

ungebrochen ist

(Mein Ottobrunn be-

richtete in der Novem-

ber-Ausgabe 2018).

Derzeit arbeitet Eder an einem

neuen, humorvollen Roman, dem

sie einen durchaus autobiogra-

phischen Titel gab: »Mit 70 hat

man noch Träume«. MO

Die Damen des Förderkreises der Gemein-

debibliothek – Vorsitzende Ursula Diede-

richs (vorne r.),Maria Teresa Latz (r.), Erika

Aulenbach (2.v.l.) und Gabriele Pohl (l.)

– sowie Bibliotheksleiterin Ute Raab

(2.v.r.) freuen sich über die gespendeten

Bücher von Ruth Eder (vorne l.).Foto: MO

Traditionelles türkisches Kulturfest am 13./14. Juli

Die Türkisch-Islamische Gemeinde Taufkirchen lädt am Samstag,

den 13. Juli von 10.00 bis 20.00 Uhr und am Sonntag, den 14. Juli

von 10.00 bis 19.00 Uhr zu ihrem traditionellen Kulturfest auf der

Festwiese am Taufkirchner Sportplatz ein. Die Veranstaltung

möchte interessierten Bürgern die türkische Kultur präsentieren

und den religiösen und kulturellen Austausch zur Integrationwei-

terhin fördern. Die Kinder können sich auf der Hüpfburg austo-

ben oder sich beim Torwandschießen mit den Großen messen.

Wer möchte, bekommt mit Henna-Tattoos kunstvolle Zeichnun-

gen auf die Haut. Das Fest, das bereits zum dritten Mal stattfin-

det, steht unter demMotto: MehrMiteinander statt Nebeneinan-

der. Süreyya Findik

Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

3. September 2019.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 20. August 2019.

Ressort

J u l i  /  A u g u s t  2 0 1 9

Kultur-Sommerfest

Am 27. Juli erwartet die Besucher

ein Mix aus Gesang, Comedy und

Artistik im Rosengarten (S.11)

Baustellen im Ort

Aufgrund von Baumaßnahmen

kann es in den nächsten Wochen

zu Behinderungen kommen (S.5)

Ottobrunner Konzerte

Im Wolf-Ferrari-Haus erleben

Sie am 20. Juli Weltklasse-Jazz

made in Germany (S.13)

w w w . o t t o b r u n n . d e
G E M E I N D E - J O U R N A L
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Sommer im Phönix-Bad
Nach zehntägiger Schließung wegen Renovierungsarbeiten

können Jung und Alt das kühle Nass wieder genießen.

Telefon 089/552946-1703
E-Mail: p.krueger@wochenanzeiger.de

lassen Sie sich ausführlich beraten,
es lohnt sich.

Im Ohr klein, oder feines Design,
bei uns haben Sie die Wahl.
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Drei Tassen fürs König-Otto-Museum

Besonderes Geschenk

Gleich drei neue Ausstellungs-

stücke erhielt das Otto-König-

von-Griechenland-Museum im

Juni: drei historische Tassen mit

Untertassen, auf denen die Por-

träts von »unserem« König Otto

sowie von den beiden ersten

Bayerischen Königen Max-Joseph

und Ludwig I. verewigt sind.

Wie es dazu kam, war laut Muse-

umsleiter Jan Murken überra-

schend und erfreulich: Im Kunst-

handel tauchte zu Beginn dieses

Jahres eine dunkelrot glasierte

Tasse aus Steingut auf, die das

weiß hervorgehobene Relief-Por-

trät von König Otto von Griechen-

land zeigte.

Entdeckt worden war die Tasse

von demMünchner Kunsthändler

Michael Böhmer, der sie zusam-

men mit zwei weiteren dazuge-

hörigen Tassen aufgespürt hatte.

Hergestellt war dieses Steingut-

Geschirr in einer Manufaktur im

Kloster Schäftlarn. Nach der Auf-

hebung des Klosters 1803war die-

se Manufaktur dort 1816 gegrün-

det und hatte bis 1849 hochwerti-

ges Geschirr mit kostbaren Glasu-

ren und kunstvollen Reliefs her-

gestellt. Heute sind diese Produk-

te aus Schäftlarn nahezu unbe-

kannt und sehr begehrte Samm-

lerstücke.

In Gesprächen mit Murken zeigte

Böhmer großes Interesse am Kö-

nig-Otto-Museum. Nachdem zu-

nächst ein Verkauf der Tassen im

Gespräch war, überraschte Böh-

mer – nach einem ausführlichen

Besuch des Museums mit sehr de-

taillierter Führung – mit folgen-

der Nachricht an Museumsleiter

Murken: »Ihr Museum gefällt mir

so gut, dass ich Ihnen die drei Tas-

sen gern schenken möchte.«

Die Tassen werden lautMurken in

einer eigenen Vitrine im Museum

ausstellt. MO

Über die drei geschenkten Tassen von Kunsthändler Michael

Böhmer (2.v.r.) freuten sich (v.l.) Hauptamtsleiter Wolfgang

Walter, zweite Bürgermeisterin Monika Modrow-Lange und

Museumsleiter Jan Murken. Foto: MO

Landratsamt München: Angebot für Senioren

Gut beraten im Alter

Die »Aufsuchende Seniorenbe-

ratung« im LandratsamtMünchen

wurde personell aufgestockt: Nun

beraten und unterstützen sechs

Sozialpädagogen ältere Men-

schen bei allen Fragen der Alltags-

bewältigung bequem zu Hause.

Auch Angehörige, Bekannte und

Fachkräfte aus Institutionen kön-

nen die Beratung in Anspruch

nehmen. Themen sind beispiels-

weise häusliche Versorgung, fi-

nanzielle Hilfen, bürokratische

Angelegenheiten, Wohnsituati-

on, Vermittlung von wohnortna-

hen Angeboten und vieles mehr.

Das Angebot ist freiwillig, unab-

hängig, vertraulich und kosten-

los. Das Team versteht sich außer-

dem als Anlaufstelle für all jene,

die sich Sorgen um einen älteren

Mitmenschen machen.

Zuständig für Ottobrunn ist Ursu-

la Plath (Tel. 6221-2599, E-Mail:

plathu@lra-m.bayern.de ).

LRA / MO

Bürgervereinigung Ottobrunn: Radltour am 7. Juli

Die Bürgervereinigung Ottobrunn (BVO) veranstaltet heuer wie-

der eine Sommer-Radl-Tour, die am Sonntag, den 7. Juli stattfin-

det. DiesesMal beginnt die Tour inOttobrunn. Geradelt wird über

Vaterstetten und Anzing nach Markt Schwaben, der Rückweg

führt über Poing, Parsdorf und Vaterstetten. Die Strecke hat eine

Länge von etwa 58 km. Gestartet wird um 10.00 Uhr am

Phönix-Bad. Bei schlechtem Wetter wird die Tour um eine

Woche verschoben. Um Anmeldung wird gebeten (E-Mail:

reinhard.pohl@gmail.com). MO

· Energetische 
Dachsanierung

· Flachdachabdichtung
· Dachflächenfenster 
und -zubehör

· Spenglerarbeiten
· Schneefanganlagen
· und vieles mehr

Siemensstraße 6a · 85521 Ottobrunn
Telefon 0 89/6 11 42 19 · Telefax 0 89/6 11 49 89

www.sigl-bedachungen.de · info@sigl-bedachungen.de

Gerne be
raten wir Sie

VON

VERBRAUCHER-

SCHÜTZERN 

EMPFOHLEN

Das Leben steckt voller Über-
raschungen und bringt viele Ver än-
derungen mit sich. Unabhängige  
Experten und Verbraucherschützer 
empfehlen daher, mögliche Wagnisse 
nicht zu ignorieren.

Sichern Sie jetzt Ihre existenziellen 
Risiken bei der HUK-COBURG ab. 
Am besten vereinbaren Sie gleich 
einen Termin bei einem unserer  
Berater.

Nicht vergessen:  
Jetzt existenzielle Risiken absichern

Kundendienstbüro
Isabella Amiri
Versicherungsfachfrau
Tel. 089 60824930
isabella.amiri@HUKvm.de
Naupliaallee 4
85521 Ottobrunn
Mo – Fr 8.30 – 12.30
Mo, Do 15.00 – 18.00
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Strom auf dem Balkon erzeugen

Passend zur Klimaschutzwoche des Landkreises bietet die vhs Süd-

Ost einen kostenlosen Vortrag über ein ganz aktuelles Thema an.

Mit Photovoltaik-Modulen für die Steckdose ist es seit Kurzem

möglich, auf demBalkon Strom zu erzeugen und in das Stromnetz

der Wohnung einzuspeisen. Je nach Größe der Anlage können

zwischen fünf und 20 Prozent des durchschnittlichen Strombe-

darfs eines Haushalts gedeckt werden. Wie so eine Anlage funk-

tioniert, welche Regelungen es gibt und ob sich die Investition

lohnt, wird in einem Vortrag amMittwoch, den 24. Juli erläutert.

Der Vortrag beginnt um 18.30 Uhr und findet im Wolf-Ferrari-

Haus, Raum 140, statt. MO

Erste Klimawoche im Landkreis München

E-Mobilität und Zero-Waste

Eine Woche im Zeichen des Kli-

maschutzes dazu lädt der Land-

kreis München vom 22. bis 26. Juli

ein. Unter demMotto »Hands-on:

Anpacken für den Klimaschutz«

finden mehr als 40 Veranstaltun-

gen statt. Zero-Waste-Work-

shops, ein E-Mobilitätstag für Un-

ternehmen und Kommunen oder

gemeinsames »Plogging«. Die

Veranstaltungen sind so zahlreich

wie unterschiedlich. Unterneh-

men und Verbände, Gemeinden

und Städte finden ebenso Ange-

bote wie Bürger von Groß bis

Klein. Die Auftaktveranstaltung

findet amMontag, den 22. Juli ab

16.00 Uhr im Bürgerhaus Pullach

statt. Highlight ist dabei das Kli-

mapuzzle. Zusammengefügt wird

es zum Abschluss der Klimawoche

beim großen Klimafest am Don-

nerstag, den 25. Juli ab 13.00 Uhr

im Innenhof des Landratsamts am

Mariahilfplatz, bei dem es zahl-

reiche Mitmachaktionen gibt.

Für Schüler findet am Donners-

tag, den 25. Juli ein Kampagnen-

tag zum Thema Klimabildung

statt, bei dem sich rund 150 Ju-

gendliche in Workshops aktiv mit

dem Thema Klimaschutz und ih-

rem eigenen Konsum- und Um-

weltverhalten auseinanderset-

zen. Alle Interessierten sind herz-

lich eingeladen. Nähere Infos gibt

es auf der Facebook-Seite der Kli-

ma- und Energieinitiative 29++

unter https://www.facebook.com/

29plusplus . LRA / MO

Triathleten des TSV Ottobrunn

Auf dem Treppchen

Beim 31. Tölzer Triathlon starte-

ten knapp 600 Triathleten bei der

klassischen Olympischen Distanz

(1,5 km Schwimmen, 40 km Rad-

fahren, 10 km Laufen) sowie über

die Sprintdistanz.

Aus Ottobrunn waren fünf Athle-

ten am Start. Auf einen sensatio-

nellen dritten Rang kam Bettina

Hitzelsperger in ihrer Altersklasse

(AK 40). Jörg Pipo erreichte mit ei-

ner Zeit von 2:24:45 h den Rang

39. Christian Mitterbauer und An-

dreas Büttner waren beim

Schwimmen besonders gut (14.

und 13. Gesamtzeit). Jakob Mayer

erreichte Gesamtrang 100.

Darüber hinaus waren beim

Glocknerkönig, einem Rennrad-

Rennen über etwa 27 km und gut

1.800 Höhenmeter, drei Ottobrun-

ner erfolgreich: Lukasz Czamara

(1:54:52h), Anja Thiel (2:05:10h)

und Thomas Hafner (2:11:27).MO

Bettina Hitzelsperger erreich-

te einen sensationellen drit-

ten Rang beim Tölzer Triath-

lon. Foto: privat

Die D-Juniorinnen des FC Ottobrunn

Fast alle Spiele gewonnen

Da herrschte Grund zur Freude:

Die D-Juniorinnen (U13) des FC

Ottobrunn (FCO) wurden in ihrer

Kreisligastaffel Meister – und das

mit 13 gewonnenen aus 14 Spie-

len (39 Punkten) und einem Tor-

verhältnis von 76:19.

Antritt bei den C-Juniorinnen

Da die D-Juniorinnen trotz Meis-

tertitel nicht aufsteigen können,

weil es über der Kreisliga nichts

gibt, haben sie sich entschieden,

in der nächsten Saison bei den

C-Juniorinnen der Bezirksliga an-

zutreten. Die Noch-D-Juniorinnen

sind laut der Vereinsverantwortli-

chen mental ziemlich weit. Und

das Beste: Die Mädels haben

Spaß. Das hören die FCO-Verant-

wortlichen immer wieder von den

inzwischen sehr begeisternden El-

tern. Trotz alledem gilt: Für ein

Großfeldteam braucht es viele

Spielerinnen. Daher freut man

sich beim FCO immer über Zugän-

ge. Weitere Infos gibt es unter

www.fc-ottobrunn.de . MO

Die begeistertenD-Juniorinnenmit ihremTrainer René Schmidt

(r.) und Co-Trainer Oliver Allenbacher. Foto: privat

Hauptstraße 4  •  85579 Neubiberg
Telefon: 089 - 201 895 65  •  www.foto-weingast.de

Suchen Sie Ihr bestes Passbild
direkt mit uns am Bildschirm aus.
Auch ohne Terminvereinbarung.

Sofort
zum Mitnehmen!
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Schwimmverein Ottobrunn bei den Deutschen Jahrgangsmeisterschaften in Berlin

Belohnung für Fleiß, Konstanz, Leistungsbereitschaft

Meisterschaftsbericht mal an-

ders. Die Sieger stehen immer im

Rampenlicht, aber der Sport lebt

von allen die mitmachen, von der

Konkurrenz, von denen, die den

Mut haben zu starten und die Lei-

denschaft besitzen, sich ein gan-

zes Jahr für manchmal nur einen

Start zu quälen. Das ist eine (ge-

kürzte) Geschichte von sieben

Schwimmern, die in die Haupt-

stadt fuhren, weil sie Spaß am

Schwimmen haben, weil

sie nicht aufgeben, nicht nachge-

ben, sondern alles geben für ihre

Passion.

Schwimm-Metropole Berlin

Drei Ottobrunner Schwimmer

sind zum erstenMal bei den Deut-

schen Jahrgangsmeisterschaften

im Schwimmen dabei. Noch ist die

»SSE« – die Schwimm- und

Sprunghalle im Europapark – für

die meisten Neuen ein ganz nor-

males Schwimmbad. Und doch, es

ist anders: Es ist größer, viel grö-

ßer. Hier finden regelmäßig

die Nachwuchs-Meisterschaften

statt.

Die drei Neuen, Ben, Steffen und

Julius, werden begleitet von ihren

Teamkameraden Xaver, Emil,

Lorie und Marlene, die bereits

2018 in Berlin am Start waren. Sie

kennen das ganze schon. Und

doch bleibt man oben am

Tribünenrand erstmal ehrfürchtig

stehen. 4000 Zuschauer fasst

diese Arena. Hier zu sein bedeu-

tet, dass man als Schwimmer gro-

ße Teile der Jahrgangs-Konkur-

renz bereits hinter sich gelassen

hat.

Nach Jahren behutsamer Aufbau-

arbeit ist die achtköpfige Delega-

tion aus Ottobrunn eine der größ-

ten Mannschaften, die der Verein

in seiner fast 50-jährigen Vereins-

geschichte zu den Meisterschaf-

ten schickt. Einige von ihnen sind

schon zehn Jahre im Verein. Im

heimischen Phoenix-Bad teilen sie

sich das Becken mit der Öffent-

lichkeit; der Verein ist Mieter in

diesem Bad. 600 Aktive trainieren

dort sieben Tage die Woche.

Die Gemeinde ist ein großer

Freund und Förderer des

Schwimmsports.

Schulfrei für den Leistungs-

sport

Die Schwimmer sind Disziplin-

Weltmeister, sie sind gute Schüler.

Da drücken die Schulleiter gerne

mal ein Auge zu; die Schulen sind

stolz auf ihre Athleten. Berlin ist

auch Belohnung für Trainings-

fleiß, für Konstanz und Leistungs-

bereitschaft. Trainer Dimi Goudi-

noudis nimmt alle mit, die sich er-

folgreich qualifiziert haben.

Finale

Donnerstag ist der Tag der Final-

hoffnungen. Der Trainer ist im

Stress, die Aufregung groß. Neue

Vorlauf-Bestzeit für Lorie. Es ist

knapp, aber es reicht fürs Finale

– das einzige für die sieben

Schwimmer in dieser Woche. Der

Trainer schickt eine WhatsApp

nach Hause: »Wir sind der einzige

Dorfverein im Finale«! Am Ende

ist es ein achter Platz über 100m

Rücken.

Fünf Tage Wettkampf

Samstag: letzte Starts für Xaver

und Lorie. Der 50m Sprint ist Auf-

regung pur. Vorher schwimmt

Marlene die 200m Brust. Es wird

ein guter zehnter Platz. Nochmal

steht die ganze Truppe am Be-

ckenrand. Die letzten Rennen. Für

Lorie wird es Platz 12, vier Zehntel

am Finale vorbei. Xaver schwimmt

schnell, aber nicht schnell genug.

Die Deutschen Jahrgangs-Meister-

schaften sind vorbei.

Mehr Stolz als Enttäuschung

Am Abend geht es mit dem Flie-

ger zurück nach München. Stolz

und Enttäuschung sitzen eng zu-

sammen, nicht nur bei den Otto-

brunnern. Viele Münchner

Schwimmer nehmen an diesem

Abend die letzte Maschine aus

Berlin zurück in die bayerische

Metropole; einige sehen sich in

acht Wochen wieder – zu »The Fi-

nals«. Sonntag ist Durchatmen,

am Montag beginnt wieder die

Schinderei – nach den Meister-

schaften ist vor den Meisterschaf-

ten – Schwimmerschicksal. Die

ausführliche Version des Artikels

gibt es unter www.svottobrunn.

wordpress. com . Peter Seranski

Stolzes Team aus Ottobrunn (v.l.): Headcoach Dimi Goudinou-

dis, Ben Mai, Julius Platzer, Xaver Zach, Steffen Müller, Emil Se-

bold, Lorie Seranski und Marlene Ruf. Foto: privat
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Wichtige Rufnummern / Apotheken-Notdienst  

Polizei ................................................................................................................. 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt .............................................................. 1 12
Behördennummer .............................................................................................. 115
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6,
(nur Sa, So & Feiertage 10-13 Uhr)........................................................ 600196-00
Kassenärztlicher Notfalldienst.................................................................... 116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht) ...................................................... 1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst ................................................ 55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst .......................................................................... 7 23 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte)...... 6087520
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51 7176 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 01805/191212
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................ 50 30 50, 55 55 40

Auskunft bei Vergiftungen........................................................................... 1 92 40
Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................ 28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen ............................................. 0 80 92 / 50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker......................................... 44 11 88 98
Frauennotruf ............................................................................................... 76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd....................................... 605054
Krisendienst Psychiatrie................................................................. 0180/ 6553000
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn............................................ 66593560
Hospizkreis Ottobrunn............................................................................ 66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom .................................... 3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz................................... 153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts .............. 089/608091-0

Wichtige Rufnummern

Apotheken-Notdienstplan vom 3.7. bis 4.9. 2019

�

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

Rufnummern der Gemeinde�

Telefonzentrale .............................................60808-0
Fax.........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle ...................................................-111
Hauptamt..............................................................-510
Ordnungsamt .......................................................-505
Melde- und Passamt.............................................-506
Sozialamt ..............................................................-508
Standesamt ...........................................................-504
Bauverwaltung .....................................................-513
Bautechnik............................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt.........................................................-507
Grundsteuer und Müllgebühren .........................-515
Umweltbelange und Abfallberatung .................-517

Gemeindebibliothek..................................60808-500
Bauhof ........................................................60856951
Friedhof ......................................................60853044
Haus der Senioren......................................60857289
König-Otto-Museum .........................60808-141/-172

Phönix-Bad ..................................................660787-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung ................................................60808-503
Technik..................................................................-142
NOTRUF ..................0172/2411489, 0173/5301116

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro ...................................60808-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf .........................-302

Zweckverband München Südost, Abfall ...608091-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

Datum Apotheke Telefon Ort Straße
So. 04.08. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Mo.05.08. Domos-Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14
Di. 06.08. St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7
Mi. 07.08. Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10
Do. 08.08. St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11
Fr. 09.08. St. Leonhards-Apo. 081028162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 25
Sa. 10.08. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
So. 11.08. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5
Mo.12.08. SaniPlus-Apo. i. pep 6700960 München Ollenhauerstr. 6
Di. 13.08. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Mi. 14.08. Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140
Do. 15.08. Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315
Fr. 16.08. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4
Sa. 17.08. Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24
So. 18.08. Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5
Mo.19.08. St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53
Di. 20.08. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Mi. 21.08. Sunnyplus-Apotheke 40287940 München Alb.-Schweitzer-Str. 64
Do. 22.08. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Fr. 23.08. Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6
Sa. 24.08. Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24
So. 25.08. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Mo.26.08. Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27
Di. 27.08. Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B
Mi. 28.08. St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109
Do. 29.08. Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5
Fr. 30.08. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Sa. 31.08. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
So. 01.08. Domos-Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14
Mo.02.08. St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7
Di. 03.08. Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10
Mi. 04.08. St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11

Datum Apotheke Telefon Ort Straße
Mi. 03.07. Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27
Do. 04.07. Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B
Fr. 05.07. St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109
Sa. 06.07. Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5
So. 07.07. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Mo.08.07. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Di. 09.07. Domos-Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14
Mi. 10.07. St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7
Do. 11.07. Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10
Fr. 12.07. St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11
Sa. 13.07. Ottilien-Apotheke 46200163 Neukeferloh Winterstr. 2
So. 14.07. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Mo.15.07. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5
Di. 16.07. SaniPlus-Apo. i. pep 6700960 München Ollenhauerstr. 6
Mi. 17.07. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Do. 18.07. Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140
Fr. 19.07. Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315
Sa. 20.07. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4
So. 21.07. Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24
Mo.22.07. Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5
Di. 23.07. St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53
Mi. 24.07. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Do. 25.07. Sunnyplus-Apotheke 40287940 München Alb.-Schweitzer-Str. 64
Fr. 26.07. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Sa. 27.07. Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6
So. 28.07. Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24
Mo.29.07. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Di. 30.07. Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27
Mi. 31.07. Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B
Do. 01.08. St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109
Fr. 02.08. Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5
So. 03.08. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56



Auto-Gott GmbH 
Rudolf-Diesel-Str. 28-32 (GWG Riemerling)  
85521 Ottobrunn • Tel. 089 | 60 87 68-0 Die bessere Entscheidung.

1149 €
Monatliche Rate*

Bisheriger Hauspreis: 22.880 €  • Ersparnis :  4.390 €  • Neuer Hauspreis: 18.490 €

Toyota Corolla Touring Sports 1,2 l Turbo
 E-Call Notrufsystem, Geschwindigkeitsregelanlage, Parabol-LED-Scheinwerfer, Spurhalteassistent, 
8"-Multimediadisplay,  Frontkollisionswarnung und vieles mehr

Kraftstoffverbrauch Corolla Touring Sports, 5-Türer, 1,2-l-Turbo Comfort, 85 kW (116 PS), 6-Gang, Schaltgetriebe, innersorts/außerorts/kombiniert 7,0/4,7/5,6 l/100 km, 
CO-Emissionen 128 g/km.  *Finanzierungsangebot: Hauspreis 18.490 €, Aktionsrabatt 4.390 €, Anzahlung 1.564,01 €, einmalige Schlussrate 11.316,90 €, Netto-Darlehens-
betrag 16.925,99 €, Gesamtbetrag 18.207,99 €, Vertragslaufzeit 48 Monate, gebundener Sollzins 2,46 %, effektiver Jahreszins 2,49 %, 47 monatliche Raten à 149 € €. Ein 
Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota Allee 5, 50 858 Köln. Das Finanzierungsangebot entspricht dem Beispiel nach §6a Abs. 3 PAngV. Wir vermitteln Darlehensverträge 
mehrerer bestimmter Darlehensgeber. Gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.09.2019.  Das Fahrzeugabbildung weicht in Farbe und Ausstattung vom Angebot ab. 



unglaublich 
IM herzen von ottobrunn 

burger, vegetarische speisen, 
BiergarteNklassiker, cocktails 

und eine strandbar.
A frisch gezapfte Ayinger-Mass – ein Muss! 
Die Halbe gibt’s bei uns übrigens auch im 
eisgekühlten Steinkrug. 

 
Der große Biergarten ist DIE Anlaufstelle fü̈r den Sommer und die Eventlocation 
Ayinger Alm bietet einzigartiges Bergflair für gemütliche Stunden im Freundes- 
oder Familienkreis. Dank der vielen Räumlichkeiten ist der Ayinger-Ottobrunn 
ideal für Taufen und Geburtstagsfeiern. Reservieren Sie 
rechtzeitig für Ihre Firmen- und Weihnachtsfeiern!

Der Ottostrand ist geöffnet. Genießen Sie spritzige Cocktails zum Sundowner!

Am 10. September ist es wieder soweit – Einschulung! 
Reservieren Sie rechtzeitig Ihre Plätze für das ABC-Schützen-Buffet.
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AYINGER – OTTOBRUNN  |  Rathausplatz 2  |  85521 Ottobrunn-München 
www.ayinger-ottobrunn.de  |  Tel.: 089 / 74 74 74 05  |      am Haus 
Veranstaltungsbüro/Beratung: 089 / 74 74 74 06 
Öffnungszeiten: 10 - 23 Uhr  |  (durchgehend warme Küche bis 22 Uhr)

W ir freuen 

  uns auf Sie!

biergartenwetter 
Hat der Biergarten geöffnet? 
Schnelle Infos unter 089 / 74 74 74 05 
Öffnungszeiten Biergarten: 
Montag bis Freitag: ab 16:00 Uhr 
Sa./So./Feiertage: ab12:00 Uhr
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